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Abftafiöea.eekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti
Durch Beschluß der II. Kammer des Obeigcrielitcs des Kantons'Zürich

vom 18. März 1021 wurde der vennisstc Schuldbrief fiir Fr.'500, datiert'den
27-Mai. 1896, lautend auf Wilhelm' Zimmermann, Zimmermann, Köschenrüli-
slrasse' Seebaeh, zugunsten der Kinder Wilhelm, Anna Marie, Emilie, Berta,
Frieda und Karl Zimmermann; iii Seebaeh, lastend.auf Liegensehaften in
Seebach, nach ei folglosem AiiLtife als kraftlos erklärt. :

(W 216)'

Zürich, Jen 12. April 192L
• Im Namen des .Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Geriehlssehreibev: K. Hilter.

de l'einprunt de fr. 400,000, Jules Rod ä Orbe, titre. de fr. 1000, inscrit au
no'm do M. Marc Depeursinge ä Biere, de produire ec titre au greffe du tribunal
de ce district dans un dölai de six mois parti? de'la publication du präsent
avis, faute de quoi l'annuiation en sera prononcöe. (W 2223)

Orbe, le 14 avril 1921. Le president du tribunal: J. Dßriäz.

Es wird, weil vermisst, aufgerufen:
4)4 % Obligation Nr. 105101 vom 14. Oktober 1918 zu Fr. 1000, aus-i.

gestellt, von. der Luzerner Kantonalbank in Luzern und lautend auf den
Inhaber, mit Coupous Nrn. 3—10 pro 1. Oktober 1921 u. ff.
' Der-unbekannte Inhaber ..wird aufgefordert," diesen Titel iiüt CoupöfiS'

innerhalb der Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet, ' dem, Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Stadt vorzuweisen,
andernfalls, die Amortisation. ausgesprochen wird; (W 176s)

L u z e r n. den 23. März 1921.

Der Amtsgerichtsp-äsident von Luzern-Stadt:
Dr. Alfr. Glanzmann.

Nach r-i'folgiescm Aufrufe hat das Obergerielit den vennissten Sfchuld-
briof - für Fr. 260, datiert den 16. November 1904, auf Jakob Ältenbnrger,
Zimmermann von Pfyn, lind' zugunsten der Thurgaiiischcn Kantonrtlbauk,
Filiale Frauenfeld (letzter bekannter Gläubiger: Thurgauiscbe Kantonalbank,
Filiale Frauenfeld; letzter bekannter Schuldner: Jakob Altcnburger in Pfyn);
als kraftlos erklärt und dessen Löschung am Grnndprotokoll aiigc-
prdnet:; \ : ; " L,.:('W--217)

W'i n t e r t h ii 1' den 14. April 1921.' ~

- i •. s. Jm Nainen des Bezirksgorichtes Whiterthuf :-s,>
". .'" "" i' i" ' ^lIDer.Gerichtsschreibei': Dr. Ch. Ziegierii-c?'

• — --r- - ' ' '

Naek erfolglosem Aufrufe bat das Obergerielit den veriuissten Schuldbrief
für Ursprünglich Fr. 16,000, datiert den 29. Oktober 1S77 imd reduziert ani
15. Noveinbcr-1905, auf Fr. .3750, auf Heinrich Huber, Heinrichs Sei. Sohn,
von und in Seuzaeh, zugunsten der Zürcher Kantonalbank (letzter bekannter
Schuldner: Konrad Winkler, Landwirt, in Senzach; letzter bekannter
Gläubiger: Zürcher Kantotialbank), als kraftlos erklärt und dessen Löschung im
Gmndprelokoll angeordnet. (W 218)

W,i n f'ö vt'lfu'r ,'de'n 14. April 1921.

Im Namen des Bezirksgerichtes Wiuterthur:
Der' Gtriehtsselireiben: Dr. Ch. Ziegler.

Nach c.folgk-.-ena Aufrufe hat das Obergtrit lit die vermissten Sehnidbriefe
fiir Fr. 216 auf Johannes Kollbrtmimr, wohnhaft in Därtlikon, zugunsten der
Thurgauischcn KantomUbank, Filiale Frauenfeld,"datiert den 29. Juli .1890
(letzter.bekannter Gläubiger: Tliurgaüische Kantonalbank, Filiale Frauenfeld);'
Fr. 120 auf Johannes Kollbrnuner, wohnhaft in Dättlikon, zugunsten der Hypo-
thekarbänk .in Wiuterthur, datiert • den 11.i März 1898 (letzter bekannter
Schuldner: der ursprüngliche; letzter bekannter Gläubiger: der -ursprüngliche);
Fr. 80 auf Johannes-Kollbrunner, wohnhaft'in Dättlikon, zugunsten der Tliur-
gauischen Kantonalbank, Filiale Frauenfeld, datiert den 30. Oktober 1894,
(letzter bekannter Schuldner: der ursprüngliche; letzter bekannter Gläubiger:
der ursprüngliche); Fr. 520 auf Johannes Kollbrunner, wohnhaft in Dättlikon,
zugunsten des Hans Jakob Meyer, zur Post, von Dättlikon, datiert den 31.
Oktober 1892 (letzter bekannter' Schuldner: der ursprüngliche; letzter bekannter
Gläubiger: der-ursprüngliche); Fr. 400 auf Johannes Kollbrunner, wohnhaft in
Dättlikon, zugunsten des Johann Ulrich Bachmann, von Fr'eienstein, wohnhaft
in Dättlikon, datiert den 9. Oktober 1886 (letzter bekannter Schuldner: der
ursprüngliche;. letzter., bekannter Gläubiger: der ursprüngliche), als kraftlos
erklärt'und dessen Löschung im Grundprotokoll angeordnet. • (W 219)

W i n t e r t h n r deli 14.. April 1921.

Im Namen des Bezirksgerichtes Wintcrthur:
Der Goriclitsschreiberr Dr. Cb. Ziegler.

Die eistmals in Nr. 73 des Schweizerischen Handeisamtsblattes von 1918
als vermisst aufgerufenen folgenden Titel: Coupons per 31, März und 30.
September 1917. und 1918 zu den Obligationen' Schweiz. Bundesbahnen, 1910,
1. Serie, 3/ %, Nrn. 98374/85, sind dem Richter innert der anberaumten
Frist nicht vorgewiesen Worden; sie.werden hiermit kraftlos erklärt. (W 220)

Bern, den 13. April 1921. Der Gerichtspräsident III i. V.:. Bioesch.

Dio Verfügung des Gerichtspräsidenten III von .Bern vom 1. Mai 1917,
erstmals veröffentlicht in Nr. ,166 des Schweizerischen Handeisamtsblattes von
1917, wird teilweise widerrufen uncl das Zahlungsverbot auf folgenden Titeln
aufgehoben: Obligationen S. B. B.: 1. 3'A % 1899/1902, Nrn. 45570/71,
71900, 126506/07, 175078/79, 197Ö11, 466949,' und 2. 3 % diff. 1903,
Nrn." 191986, 227546/47. (W 221)

Bern, den 13. April 1921. Der Gerichtspräsident III-i.V.: Bioesch.

Auf gestelltes Gesuch der Lnzerner Kantonalbank in Luzern, weiden
hiermit folgende Titel, ausgestellt von' der Hauptbank in Luzern; weil
vermisst und abhanden gekommen, zur Vorweisung aufgerufen:'

11. Kassaschein Nr. 16492, lautend auf Niklaüs Huber, von Richenthal, in
Meggen, haltend auf 3. Februar 1921, Fr. 3924.60;

2. Sparheft Nr. 48011, lautend auf Frau Emma Bossart-Hegi, von Altis-
hofen, in Inwil, haltend auf 25. Juli 1919, Fr. 400;

3. Sparheft Nr. 71789, lantend auf Josef Stübi, von Rothenburg, in
Emmen, haltend auf 8. November 1920, Fr. 143.04;

4. 4)4% Obligation.Nr. 44627 vom 21. März 1912, Fr. 1000, lautend
auf Nikiaus Huber von Richenthal, in Meggen; mit Coupons Nrn. 6—10 pro
16. März 1921 u. ff.;

5. 4>A % Obligation Nr. 48373 vom 24. März 1913, Fr. 1000, lautend auf
; Nikiaus- Briber, von Richenthal, in • Luzern, mit Coupons Nrn. 8—10 pro
>16. Mitrz 1921-u. ff.;

6. 4)4 % Obligation Nr. 63606 vom 14. Oktober 1918,.Fr.i.lQ0O, lautend
r: auf Nikiaus Hüber,won Ricbenthal, in Meggen", mit Coupons Nrn. 3—10 pro
Nlw--6M^ber402Jb •' ?:tA1 '

i*4. Sparhe'ftvNr. 477l»,-J'autendrauf Oskar Stekier, vonBignau, jnJHSte^
haltend auf 17. September 1920, Fr. 108. 03. "

Die Inhaber werden hiermit aufgefordert, diese Titel innerhalb 3 Monaten,
vom' Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Amtsgerichts-
präsideuten von Luzern-Stadt vorzuweisen, andernfalls dieselben totgerufen
werden. (W 1771)

Luzern, den 23. März 1921.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:
Dr. Alfr. Glanzmann.

district
En exeeution.de jngement rendii ce jour, le president du tribunal eivil du
ict d'Orbo fait sommation "aü detenteur inconnu de la d616gation, n°'209

Ea»i{els?eeister — Registre tie commerce — Registro dl commercio

I. Hon register — I. Registre' principal — I. Registro principale

Bern — Berne—-Berna
Bureau Bern

liläi. 14. April. Enter der Firma Gemeinnützige Baugenossenscbaft Tocharner-
strasse hat sieh eine Genossenschaft, mit Sitz in Bern, gegründet-. Die
bezüglichen Statuten wurden in der Gründungssitzung vom 17. März 1921 be-,
raten und angenommen. Die Daner der «Genossenschaft ist imbestimmt. Der
Zweck der Genossenschaft ist ein gemeinnütziger: Er besteht in der Erweri
bung eines selbständigen und dauernden Baurechts auf dem der Einwohner*
gemeinde Bern gehörenden Grundstück von ca. "1800 mJ an der Tschariier*
Strasse in Bern, Ueberbnuung dieses Grundstückes, Vermietung von Wob'-.

Illingen und Verkauf der Liegenschaften. Die Gemeinnützige Baugenossenschaft

Tseharn'evstrasse vermietet der Einwoline'rgemeinde Bern die' zu er*
stellenden Wohnbauten auf den Zeitpunkt ihrer'Völlendung zum Zwecke der
Räumung von Notwohnungen, sowie zur Weitervcrmtetung überhaupt. Mit*
glied der Genossenschaft kann jede handlungsfähige, physische oder juristische
Ferson sein. Die Mitgliedschaft wird erworben mit de! Aufnahme durch den
Vorstand auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung! Die Aufnahme kann
mit oder ohne Angabe der Gründe vom Vorstände, verweigert werden. Dem
Abgewiesenen steht ein Rekursreclit an die Generalversammlung zu. Die
Mitgliedschaft erlischt: a) durch den Austritt, welcher nur auf Ende eines
Geschäftsjahres erfolgen kann, unter Einhaltung einer., dreimonatigen
Kündigungsfrist; b) durch den Ausschluss, welcher .auf .Antrag des Vorstandes
durch die Generalversammlung zu bcscliliessen ist, wenn ein Mitglied die
statutarischen Verpflichtungen nicht erfüllt oder den Interessen der Genossenschaft,

zuwiderhandelt, und c)'\veun ein Mitglied keinen Anteilschein mehr
besitzt. Bei Ableben eines Genossenschafters kann die'Mitgliedschaft auf dessen

Erben übergehen. Ausgeschlossene oder ausgetretene Mitglieder haben
keinerlei Arisprüclio an das Vermögen clor Genossenschaft. In besondern Fällen
kann die. Generalversammlung' angemessene Entschädigungen festsetzen!
Jedes Mitglied' hat mindestens einen Genossenschaftsanteil von Fr. 500 zu
erwerben. Die Anteilscheine, lauten auf- den Namen und sind jederzeit auf
andero Genossenschafter übertragbar. Ein Anteilschein kann nur, mit Zustimmung

des Vorstandes evtl." der Generalversammlung, auf einen Drittenj der.
nicht Genossenschaftsmitglied ist, übertragen .werden. Der Rechnungsab*
schlnss hat joweilen auf 31, Dezember stattzufinden. Die Mitglieder sind für
die Verbindlichkeiten der Genos'senschaft niir so lange persönlich haftbar, bis
sie ihre Anteilscheine voll einbezahlt haben. Sobald dies der Fall ist, hört die
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter für die Verbindlichkeiten' der,
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H.'liflUKfiiUitaV?'' <'c;.-A vi».';! i ' • Jshitsdf. ^
^y,^>:^Jä^ViyiUnite's it'nd V4'- haftqt'v von cUi iijmvdg ciiuf- i!oc!t'cte..v; iGenös^ön-
sehäitsvcrmögrcn. l)je;0.rg<un: ^iOE|i-.GcnGSsonfjcäuiÜf sind..1". a), dite -.Gcoeralvei;-.
.5ai^uüune:y.^^efs^)rstand, nnd.-.c;) die ,-Kon t roll p telle, ."Der Vorstand-. besU-ht

au|> zwpr.a'us;3 MRglied^j'(u;; (lie yon- d^J ;GenciA\vcr?ani>n-
ln!!| gc\\';ilü't '(vf'ulon nail G'cnc^s'piiscliafiei'^Qin .md^en, und ,2 -JLitgliqdccn,
die (lor Geineinclerat, der Stadt ,B,erii .cmoiipt."' D'cr 'Yai;pland''kqkRkiiiert sich >

'sblßSfcy ih'dcTn /¥"fth:eir Präsidenten 'liiid. 'tenon" Viv.efir'i.Rfdcnten,' evtl. .einen
lvHsSo^^ifi'Ä^Tftfe'SeRretii'r bci'cirhitet. Ktißte'lhid:'SV>liVt'tifr .br;t*Ucifc\i iiielVt'
Genossenschafter zu Fein. iWW-ofstand1 X'k-lrTtt,,"diö '^drtosseiteefteft na'cli •

Alison.)/Präsident rund -Vizepräsident t'üliO(^rin zip '>.weieh-! IrijllektvV 'unter sieh •

oder TM if, ,ehi.en\-, andern MitgliedtKdcs VorS;mdrsHicteecht£\k,rWu(Tl'ielie- Unter-
fjflii'ittf ,jDiq ,G Ofl.qp-Rve i sa n i m 1 u u£ bezeichnet.' alljährlich »-/.Wei P.eeliuungereVi-
soren und cinch Supplcanten. welche-picht Genossenschafter zu -seüi brauchen.
Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen durch briefliche Mittei- •

lung, soweit nicht dnreb Gesetzesbestimmung Publikation im Schweiz. Ilan-
dclsaintsblatt vorgeschrieben ist. Der Vorstand bestellt aus: Hans Louis, von
Litfer^'ÄTehltekf, jfn Bern. Präsident; Johann Giauser, -von Bern, Baumeister,
inhi|cfn';'1 Adplt iBatiraann, von. ITcndseliieken, Geschäftsführer, in-Bern; Chri-
stian .Tehzcr; vöh Mciclmau,. staut, Liegenschaft.svevwalier, in Bern, Vizcpräsi-
derif;'ifeVntan-Christen, von Büegsau. stitdt- Baiiiiispektor, in-Bern., Gescliiifts-
lbkak-SpUalgasso '14,* C'-br. Louis. i' :

- • lYurcau de Mouiier
12 .avril. .La, secicte anonyme Societö de Cpnsomthation de Malieray,

ä hlalleray' .(ipseriptipn du 3 fhviier 1883), a roüpiivcle sa direction qui est
coustituee actueüemeiit comine suit: Jules Juillcrat, proprictairc,-de Chatelat,
it Malieray, piesident: Eugene Girod, cultivateur et depute,' de et a Champoz;
Ami Genriiquet, de Sorvilicr, sel'iier ä Maliern v; Eugene. Faigaux,'.cultivateur,
de et' a Mallpraj-; Charles Graf, fabrieant,' de Öcschcnbaeh, ä Malieray;
CharicpEdmönct Btanehard, anbergisto. de' et iMalleray; Gustave Girod,
proprictairc, clp' ctjt Pontenet;' Emile Ilomy, marechal, de Sorvilier',,a Bövilard;
Albert Steider; fcrblanucr, de Ruegsau, ä Bevilarcl; Louis Charpicj enltivateiir,
de et.ä Bevilard. La signature conferee ä Auguste Thiebaud (F. o." s. du c. du
6 jiüllct 1903,' a°,' 282, p;\ge]112ö), est öteintet.La sociale est'vaVabloment
representee* vis-ä-'viS des!' tier's .par la signature' collective ä deux de'Jules
Juillcrat. originaire do Cliatelat, ;i Malieray, president du conscil d'adminis-
tration; Walter 0brecht, originaire de Wangonried, denieurant ä Malieray.
geiant de la soch'ti'.

• Bureau de Saignelegier (district des Franchcs-Monlagnes)
Ph.arm aeye ,-dr ogu c r ic v in s ct.-s pi rit u o u x. —^14 avril. La

raison R. Schmitt, Pharmacie dp la Poste, Saignelegier (F. o. s. du e, du
24 avriPl9l3,'n® 10G, page 751), pharmacie <-t droguerie.- ajoute ä son.com-'
mercel«'vhis et 'sniriiueux en gros».lil'jA'b u. y.t.i'
.'.üA b;. u v Bureau Scldosswü (Bezirk Konoljengen)
,« .14*' April. .-Unter, der Firina Dreschgenossenschaft Herolfingen-Buchli

besteht-,, mit Sitz An ,H c r o 1 f i n g e n,. Gemeinde G y s c n s t c i u, • eine
Genossenschaft, welche den Zweck:hat, ihren Mitgliedern Gelegenheit zu. verschaffen,

vihr.Xtjetrqide,,in .billiger und rationeller,. Weise,dreschen und reinigen zu
können, jdnrcJv Gebrauch der Maschinen und Geräte, welche ihnen die Genos^
senschitft zyr Verfügung stellt. Die Statuten sind am 29.,Januar 4919
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft, ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft

wird erworben durch Unterzeichnung ,dqr Statuten,. Einzahlung, von min-;
destens c.iqcm Anteilschein im'Betrag von' Fr. 100 und Aufnähme durch .die
Hauptvmsämm'lifng. Nach-'Konstituierung 51er Genbssenselihft 'k'Giinen''h'p&TOr

binRftfcAn^A;iMttelit$?r zu.Entriolitung e in es;Ei ntritt sgold ce .angehalten Wörde«,1
das ,iiacli dpm.tGermsseuschaftsrerm(igen zu bemessen ist.: Der, Austritt '.kann
nur.'auf ÄbsqHlngs 'd&s Rechnungsjahres mit .einer .vorausgehenden schriftlichen
Äufkuridüng von"'drei Monaten stattfinde^.; ,die Mitgliedschaft erlischt "auch
infolge Ausschlusses durch die Hauptversammlung.' Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet einzig deren Vermögen; die (>ersüiiliclie Haftbarkeit
der. hjütgljeder,ist ausgesehlosssen. Die Bekanntmachungen, der Genossenschaft
effölgeri, 'w!o f'hiait "sclion das Gesetz cinc iPüblikation im Schweizerische;»
HhVi'döfsahVt'slifa 11"~ 'vorsch re ib t, diircli Zirkulare "oder jjerspnlieho Einladung, an.
dib'Gfenbkiefi'sL'ha'ftet-: Der aus dein Bei rieb Vlcr'Genosscnscliäft. sicli..'ergebende'
allfUllige Reingewinn soll verwendet werden: a) Ziir' Ruek'zahluhg 'dcr
Anleihen; b) zur Anlage eines Reservefonds; c) zur Verzinsung der Anteilscheine.
Diö.Orgauö dör Genossenschaft sind: Die Ikuiptcrsarnmlung un'd "der aus ß Mit-
gliedem'.'be«teilende ^Vorstand. Die rechtsverbindliche Unterschrift riam'ens 'tter
Gehosseh'Sehaft führen der Präsident, der Vizc'präsiilch't und dhr Öcki'etär durch
kollektive Zeichnung, je zu zweien. Der Vorstand besteht aus folgendönTeiV
sonont»PräsidentNikiaus -Friedrich, vmr'Rappefswil, Zimmbrrneisier, im
Buchli; t 'Kassiert ztigl ei eh Vizepräsident: Etns't Stncki, vön Gykcnsteiu, Laud-
wirtyiini-Heiteifingcnv-Sekretär: »Christian Koller,'von 'Obe.rthal,' LahdWift,1'hl'
Hcrolfingcn; Maschinen Verwalter: yUfrcd Hödel, von Gysenstein', Landwirt,'-
in Hcrolfingcn; Bei.-itz"r- Gotifrie»l Joss, von Gyscnsteiri, Landv.-irf. in» Buchli.

{"/•cjfiawiiTüi-.'U tj.l !- ,'irn —' Lucerne —1 Lucerna ' 4
'-i -C^d-t'T'öi »b'ej-'M.e h 1, 'F u t't o t w a r e n. —V1921. 1 j'.' 'April.''Die Firma,

Gebrüder F. J.'Rü'disser, Getreide, Meht und'.Fiittcrwaren 'en .grbs; I^uides-'
Produkte und -Weine,vin Lu'zcrn (S. IL A.B. Nr. 184'.'vom 16. Jiili 1920, Seite
1382'uiid' dortige' Verw'eisiing), vhrbigt ihr Gescliäfts'ciomfzil'ln die'Ifirsclnnatt-.
stras^ö'Nr. 42:u J 1 ° -• '

11: April.-' Volksbank V/iliisau, mit Sitz frt Willisau' und Filialen '

in,
Grosswarigcn und Sursec (S. H. A. B. Nr. 217'.vom'24. Aügi\st 1920, Seite 1G'62
und dortige' Vcnveisung). In scifror Sitzung vom',14. Februar 1921 machte der,
Verwaltung^rat-diöser Aktiengesellschaft von.der ihm gemäss Art. 3 der'Sta-,
tuten -zustehende Kompetenz - Gebrauch und -besehlöss ' weitero 400

r
Aktien \k

Fr. 500, zusammen im Betrago von'Fr. 200,000 hcraus^iigeben. 'DieGeneral-.
Versammlung :vqrti 21;.- März 1921 konstatierte diö Zcielmiing il'nd volle LitteV
licning--dieser neuen 'Aktienemission.'Das Wirklich'eingezahlte Aktienkapital-
liät daher die-Höhe von Fr. 700,000 erreicht Und ist'eingeteilt in 1400'Aktien
ä'FrP 500, welche auf den Kämen lauten und voll .einbezahlt sind.

•
' iL Aprilr Volksbaiik Willisau, Filiale Grosswängcn, mit llauptsitz in

Wiirisdii' und Zweignic'deylassiuig in Gross wango'n (S.'H. A.B.' Nr. '217'.
vmiT124.''Anglistj 1920,1 Seite 1623 und dortige Verweisung)'. In seiner' Sitzung
vohi"14J. Föbruär 1921 machte dei"Verwaltungsrat voii der ilnn gemäss Ar't.'3
dot" Sla'lhten V.u'steilenden 'Kompetenz Gebrauch Und -besphloss weitero 400
Aktiöh' ä Fr.'500, ziisaini'neri im Betrago .von Fr. 200,ÖQ0- licrausftngebon. Die,'
Gen'öräTv'öiiiaiiSmltVfi^'voni 21. März 1921 könstätierto die,Zeichnung lind.vplle'
Liberic'i-fi'ilg 'dibsöF tVcucn Aktienemission/ Das wirklich ..cmbpzahllo Aktienkapital

hat daher die Höhe von Fr. 700,000< erreicht und :ist' eingeteilt in 1400
Aktien ä Fr. 500, welche auf dbn Namen'laiRcn und voll einbezalilt sind.

-n-illi'-Aprih Völksbank Willisau, Filiale Sursee, mit- Hpuptsitz in WHlisau
und» Zwbignteddrfassung in 9 u r's o ö (S. H: A. B. •Nr.< 217 Vom 24'. 'AügustllÖ20,,;
Seifco-'ät623);-)inrseinfer!Sitzutig vöm 14/Febru'ar'-1921 machte der Ver.wäilungs-:
rat: di»scF''-Alfti-tttgiesöll6chaft Von --der ' ihm .göm'äsS 'A'ft.''3!cTcr Stätuteh zuste-"
honchaiPEowifiit^iz'iGcbr'auctr urid;'bescliloss wöitere''40p':Aktien ä"rV: 5op, zü-,;
saniiriea'ü m»B btrkgxWVöit Fr.- 200,000" heramszugcb6iic'-Diel'Gönerafv;^äibm'luqg4
vomt 21<<jM8dzi'il®21'1 rkonSta'tierto 'die -Zeiölintm^ itri? volfe'Liberiertiffig' <üiesert

neuen Aktienemission. Das wirklich einbezahlte Aktienkapital hat daher diö

- -
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,b.V-f seh.1-1'." -•-v.'-.y I.---*1 -'f - - '! ' : " ' • '

"Iltjfft'ytmh.-'Fr'. Y(Ä),0.0Ö cji-eicrit iind i-'t (ingcie\lt,jn 14Ö0 Aktien a'F.r. 500,
^-'ÖTCliVanfytüii.vfäi'nCh lauten und voll, ?i,nocza!iit kind..'
oei -:-'K"eVä;iiik' Lüzern,; ,'GV-uos/cnscha f t, .mit Sitz hin Luzc'rn (S. H.
.A.^B/N'r. Vbin 2/Se'pte'mtic.r 1920,' Se.i,tß';4ö82)'.

' An dcF Genosseiischjifts-
'vbbsämnlluug'ybnP 30"März'-1921 siiid, Bömbafd von Eiiw und Hans Schmid
"aus.'dem' Vr.crw.ältu'ngsi'afc,''au.ig'eqChieden; dm-'Untcrschriftsbereclitigung des
le'tztetit ist sörhft'örloseiieh. Als,Verwaltu'ngsriifsmitgiied wurde gewählt: Ernst
•Vlililforj Antiquar1, Von Zofjn'gen, in Zürich.'"Die. vcrbiiidliehp Unterschrift für
die Gcirösscnschäft' führen /»'oh nun an koJic.lc'tiv zu zweien: Hans Bossard
(bisher), Theodor'Fischer,'Vizepräsident, spiv'io Oskar Gloggncr .(bisher).

v". 12." April:'' Berhdorfer' Metallwarenfabrik Arthur Krupp A. G. Niederlage
Luzeni (Manufacture de Metaux'de Berndörf Arthiir Krupp Sociötö anonyme
'Sticcursälc de Lucerne), Zweigniederlassung^in ,Luzetn der «Berndorfer
Mctäl 1 \varenfab.rik Arthur Krupp A. G.», jn Behidorf (Nicder-Oesterrcieh)
(3: TI". A. B. Nr. 266.venu 13. November 1917,'Seite'1790). Der Verwaltungsrat
hat 'als Nicdcrlägslciter, welcher die rechtsverbindliche Einzeluntorschrift per
procura für.die Zweigniederlassung führt, ernannt: Otto Schneider, von Nidau
(Beim), wohnhaft in Luzcih.'' " ' ' ''

13. April. Centralschweizerisclie Krankenkasse Luzern, mit Sitz in
Luzern' (S. H. ,A. B. Nr. 152 vom 15. Juhi 1920, Seite 1127 und dortige
Verweisung). Diese Genossenschaft hat ah der Generalversammlung vom
20. März 1921 die Statuten revidiert. Darnach erleiden die bisher publizierten
Bestimmungen in folgenden Punkten eine Acnderimg. Sämtliche Mitglieder
voh über 14 Jahren sind nun .durch Vertrag mit der Lebens- 'und'.Unfall-
vcrsiclieru'ngsgesellschaft «Die Schweiz» in Lausanne, bei Unfällen gegen Tod
und Invalidität versichert, ausgenommen diejenigen Mitglieder, die nach'
den 'allgemeinen'Unfallversiehcrungsbcding'ungen der Unfallverslclierungs-i
gesicllschaft Von dieser Versicherung ausgeschlossen sind.' Die Kasse übor-i
nimmt an Stelle der «Schweiz»'das Inkasso der Uni'allprämien und entrichtet
an die -Verunfallten auf dem Wege eines besonderen Vertrages die in.den'
Statuten'vorgesehenen Leistungen. Das Eintrittsgeld für Personen über 40—50
Jähren beträgt nun Fr. 5'und Uber 50—55 Jahren Fr. 7. Erfolgt dio Bezahlung
des 'Eintrittsgeldes hiebt innert Monatsfrist haeh der Aufnahme/so kann'dio.
letv.tcro 'vom'Vorstand wirkungslos erklärt werden. Die monatliehen Beiträge,
welche die Mitglieder in gesunden und kranken Tagen" zu leisten haben, sina
nun wie folgt festgesetzt: 1. Für die Arzt- und Arzneiversicherung (Tarif A):
a) pro Mitglied bis zu 45 Jahren Fr. 2.30 iuid p'ro Mitglied über'45 Jahren
Fr. 2.50; b) für Kinder bis zu 14 Jahreu:"filr 1 Kind Fr. 1.20, für mehrere
Kinder'alts der gleichen Familie je Fr. 1. '2." Fiir Krankengeldvcrsieherung
(Tarif B): I. Klasse Fr. 1 bis Fr. 1/80, II. Klasse Fr. 1.40 bis Fr. 2.50,
III: KJassb Fr. 1,80 bis Fr. 3. 30, IV. Klasse Fr. 2.'50 bis Fr. 4.90, V. Klasse
Fr. 3.30 bis Fr. 0.40, VI. Klasse Fr. 4.10 bis Fr. 7.90, VII.' Klasse Fr. 5 bis
Fr. 9.40, VIII. Klasse Fr. 5. 90 bis Fr. 10. 90. 3. Bezüglich der Zusatzkranken-
versieheruiig (Tarif C)- wird auf die Bestimmungen .der. Statuten verwiesen.
Für die Unfallversicherung wird der Jahresbeitrag pro. versichertes Mitglied
je nach Gestaltung des Rüc-kve.rsichcriingsvcrtragcs mit der «Schweiz» vom
Vorstand von Fall zu Fall festgesetzt. Sämtliche Beiträge, ausgenommen jeno
für die Unfallversicherung, können nach Bedarf abgeändert werden, und zwar
bcschliesst die- Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes darüber. Als
weitere- Organe werden • gemäss den revidierten 'Statuten bezeichnet: 4. die
Rekurskomissien; 5. die Redaktionskommission und 6. die Propagandakommission.,

•

Schwyz — Sehwyz — Svitto-

'/jGa'slJiof und Pvcslaurant. — 1921. 14, April. Die Firma A, Bamert,
zum Schwanen,-in Kiasiedeln {S. H.A. P>. 1905, Nr". 5, Seite 18), verzeigt
als •Geschiif'telolcal' niuvmehr: Gasthof nifd- Restaurant zur « Waage ».

-14;'April. Unter (lern- Namen- Pensronsfohd der Firma Wlrth '& Co. A. G.

Siebnen, mit Sitz in Siebnen, ist gemäss Stutungsurkunde vom'30. März
1921"von,der -Firma «AVirlh Sa Co.. A. Gr. >eine Stiftung gemäss' Art. 80 ff.
Z. G. B.' ci'n'clitotWorden. Der ZweckulcrStiftung'bcstbht darin, Angestellten
uftdj'Arbeitern-.der Firma R;Wirlh'& Co. A.-G'. » -oder aÜfälliger
Rechtsnachfolger,'^''dieser'^Fifrha,einen ungesörgten. Lebensabend durch Zuweisung yon
Altersrenten zu Schern; die IJölie dieser Renten riehlet'sich nach der Anzahl
der Dieastjahrc, und nach der Höhe der Lohnbczügö und wird im-übrigen
nach einem Reglement bestimmt, dessen Erlass und Abänderung in die
Kompetenz,.der ypnvfdtungskommission der Stiftung fallt. Organ der Stiftung
ist die VorwultungsKommission, .die aus einem bis sechs Mitgliedern, zurzeit
aus Fünf; besteht". Die Wahl-dieser Mitglieder-erfolgt durch die Firma «Wirlh
& Cp. A.-G,».. Die Venvalliingskomrnission konstituiert sich selbst und trifft
alle crfordcriiche,n-."AnordüungeiL;^>ic.verwaltet.da3 Stiflungsvefmögen selbst

: oder,überträgt1 dic.Ye'rwaKuug etucr zuverlässigen.DriRpcrson, wobei speziell
l die Firma Co.-A.-G.i» mit der Verwaltung.beauftragt werden kann.
: Dk),.rcchlsverbindlic!!e Unterschrift für die -St if lungRühren Präsident'oder
> VizöpfäsldCnt rhit-dem' Alctuar kollektiv; nämlich: Hans Wirlh, Fabrikant,
i von' Bahnte, ip Siebhen, Präsident; ErnS't. Wirth-Bäumann,' Fabrikant,
' vön-Baunrä,-in-Sie'bnen,- Vizepräsident; Adolf Diggclmanfi, Büroangcslelllcr,
| von Fiselicnllial,' in- Siebnen, Aktnnr.-

Solothurn — Soleure'*— Soletta-

; Bdrcau Qllen-Gösgen

P'cilen, und.; Werkzeuge. — 192L -13.-April.- Inhaber der Firma
VVllhMni;Rpeck, in.'!Ülteu,,islAViihelm Rci.ck,/von-Neusatz (Baden), in Ölten.
Handel-im-Feilen-.und 'Werkteugen. Felsenstra-so 861.

• Baiimaterialten und-» Versicherüngon. — 14._April. -Die Firma
• Caslrtiff &' -Jules von" Afxj- Söhhe,-in Ölten (S: H-. A. 13.'Nr. 19 vom 18. Januar
1921), crweitcrl die Natur ihres Gcschäfkes.durch Ucbcrnahme der General-
ageiitür der''Französischen: Eeucr-r und. Leiten»Versicherungsgesellschaft des

«Phoeilix », -in Paris."
14. April. Alis 'dem Vorstand .der Wirtegenossenschaft Oltcn und

Umgebung, in Oltcn (S. IL A: B.TS:r..48vom2G, Februar-1910),siud ausgeschieden:
Gottfried Freifdigör, als»Präsident;- Göltfried-'Lütiii, als Vizepräsident;
Theodor-Disteli,-als.-Aktitar; Heinrich-Hempcle, Emil Joho, Alois, Manz, Franz
Mcier.und'FriIz-Zäugg: An deren Stellt sind in den-Vorstand gewählt worden:
Adolf Ruclcbtultl," Wirt; von Pfaffnau (Luzern), in Ölten, als Präsident; Otto
Mersing, Wirt;1 von- und' in Siarrkirch-Wll, "tils'Vizepräsident; Karl Guhscr,
Wirt;"von Quärten (St.'Gallen), in Oltöri, als Aktuar; Theodor. Ilagmann,
VcfErötiifi'gcny voh Däniken;' in- Ol ten,, als Kaller; Hcrrqami, Malier, .Mctzgcr-
mcistcri.uiid Wirt, von Reinaeji (Aarga'u)„i;v Ölten; Josef Schüler,.Hotelier,
von ut>d..i'n)iÖk'en; .Go't'lfcicd, Grunder, AVirl.-. von Vcchigcn,. in Ölten,, und
Albe'fF Sqland,'vpn Ki.enberg, in TriqiBe-ch, Die rechtsverbindliche
UriteFschrift führt'cler Präsidcrjt einzeln oder der. Vizepräsident kollektiv

a' >:,»/: ^f! •')

'

m-»
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s 'I 04h/- >Apl>enzeH A>Rb. -'Appertzeil-Rh.''ext.Appcnzello est.

1921. 12. April. Unter der Firma Viöhver&teheruhgsgeseilschaft" Bühier
besteht mit Sitz in B ü h 1 e r auf unbestimmto Dauor eino Gonossent
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'schuft Jeron Statuten am 0. Januar 1921 festgestellt worden sind. Zweck
,<ler Genossenschaft ist die gegenseitige Versicheruung der den Mitgliedern
gehörenden' Rindviehlinbe .gegen allfiillige* unve'rschuldetenveisö entstandene
Schäden. Jeder Eigentümer vön'Vieh kann jederzeit.unter den festgesetzten
statutarischen Bedingungen Mitglied der Genossenschaft werden. Die Beitretenden

haben ihr sämtliches, eigenes Vieh,' das wenigstens ,ein'Jahr alt und
gesund ist, aufnehmen und "versichern zu jassen. Neu angekaufte Tiere, wclehe
ein "Alter von zehn Jahren aufweisen, sowie Ochsen:werden nicht in die
Versicherung! aufgenommen. Mitglieder, die nach der" Konstituierung eintreten,
zahlen eine Ein tri ttsgobühr, .deren Höhe sieh nach dem jeweiligen Genossen-
schäftsyermögcn .richtet und vom. Vorstand, bestimmt wird. Jedes neu ein-
tretende Mitglied ist wenigstens für ein Jahr haftbar und es darf daher kein!
"Mitglied innert diesem Zeitraum entlassen werden.. Die Mitgliedschaft erlischt
durch freiwilligen Austritt," durch "Tod, Wcgziig aus der. Gemeinde, durch
Ausschluss" oder infolge Konkurse®. Freiwillige Austritte können nur ah der
Hauptversammlung erfolgen und hat der. Austretende zu Händen der .Ge¬
nossenschaft einen Beitrag von Fr. 2'zu entrichten. Nichtbeachtung statuta-
riselier Vorschriften kann auf Antrag des Vorstandes den Ausschluss des :

betreffenden Genossenschafters durch die Hauptversammlung z.ur Folge haben.
Mit der Beendigung der. Mitgliedschaft geht jeder Anspruch an das .Genossen- ;

schaftsve.nnögcn verloren. Das aufzunehmende Vieh zerfällt in 8 Klassen:
die 1. Klasse umfasst das Vieh im Wert von Fr. 100 bis 300; die 2. Klasse
von Fr. 300 bis 500: die 3. Klasse von Fr. 500 bis 000; die 4. Klasse von
Fr. 000 bis .700; die 5. Klasse von Fr. 700 bis 850; die 0. Klasse von Fr.,850
bis.1000; die '7. Klasse.von' Fr. 100,0'bis 1100, und clio S. Klasse von Fr. 1100
bis 1200. Fiir jedes Stück Vieh ist nebst der Einschreibgebühr von 50 Rappen
jährlich.zu entrichten: in der 1. Klasse Fr. 2; 2. Klasse Fr. 2.50; 3: Klasse
Fr. 3; '4, Klasse Fr. 3.50; 5. Klasse'Fr. 4; 0. Klasse Fr. 4.50; 7. Klasse
Fr. 5, und 8. Klasse Fr. 5.50. Sollte der Kassasaldo beinahe oder gänzlich
aufgebraucht werden, so hat der Vorstand das Recht, Zwischencinzügc im
vorgenannten Beträge zu et liehen. Jedes Mitglied ist verpflichtet,-gegen
Entrichtung von Fr. .1 ein SUitutcnhoft anzunehmen. Ein direkter Gewinn wird
nicht beabsichtigt. Fiir die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der .einzelnen Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe" der Genossenschaft .'sind: die Hauptversammlung;
ein Vorstand, von.6-Mitgliedern,, der. Einzieher und'.die Rechnungsrcvisoren.
Die rechtsverbindliche Untcrscliriff. fiir die Genossenschaft führen der
Präsident und!der Kassier je einzeln. Der Vorstand setzt sich folgcndermasscn
zusammen: Emil Höhencr, Landwirt, von Gais, Präsident; Johann "Jakob
Seliie,s?:-Preisig, Landwirt und Bäcker, von Trogen, Vizepräsident und Kassier:
Alfred Meier, LandwLt, von Teufen, Aktuar; Ulrich Preisig,-Landwirt, von
Biihlcr; Ernst. Neucnsehwamlcr," Landwirt,, von L'iedevstockcn (Bern); Ulrich
Aider, Landwirt, .von Biihlcr, letztere drei Schätzer,-.alle.wohnhaft in Bühler;

IL April. Abraham Walser-To blcr, Jakob Walser - Niederer -und
Johannes Walser-To liier, alle von Wald und wohnhaft in Wolfhaldcn, haben
unter der Firma Gebrüder Walser, Sägerei und .Zimmerei, in Wolfhaldch,
eine Kollcklivgescllsehaft. eingegangen, weiche am 1. Januar 1921 begonnen
hät! Sägerci und Zim'niereigcschäft Pliitzli 219 a." '

'Handelsagentur und. Kommission. — 14. April. Die Firma Carl
Beerii, Handelsagentur und Kommissionsgeschäft, in Stein (S. IL A.B. Nr. 24.2

vom 9. Oklokr 1919 S-i to 1779). ist folge Aufgabe des Geschäftes ulosohon.

St. Gaiicn — St-Gall — San Gallo

Oh o m i s c Ii c F a b r i k K r «i u t e r d es t i 1 To r 1 e. — 1921. 11. April.
Die. Firma, Jos. De Podestä &. Co., Chemische Fabrik,.Kräuterdestilkerie und,
Spezialitäten, in Wil <§, H. Ä. B. Nr. 277 vom 2. November 19*20. -Seite'2072h:
ist infolge Auflösung,und Ucbeinalime-von Aktiven und Passiven durch die
Firma «A. Bräun & C.o.» in. Wil erloschen. j-

August -Braun, Frau - Berta.Braun und Julius Hcli-ßrann- alle vpn Winter-
tlmr, in Wil,' haben hnter'der Firma A. Braun & Co., in Wik ojnc Kollektiv-
gescllschaft eingegangen, welche am 26. Februar 1921 ihren Anfang nahm
.und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Jos. Do Podestä & Co.»
übernimmt.. KräutcrdCstillerie, Chemische Fabrik ic Speciality naeli J. De
Podestä. Bedastrasse. .Die Firma erteilt' Einzclproku'ra an Josef. De Podestä,
von.Vigo dl Cadore (Italien),-in Wil. Dip Firma wird vertreten durch die Oesr.ll-
schaftevin Frau Berta Braun.

H o l 7. ii n d'-K Ohle n. — 12: Aprii Inhaber der Firma Franz Baunsann,
in St. Gallen-C, ist Franz Baumann, von Weissenbach (Steiermark), in
St. Gallen. - Holz- und Kohlenhnndlung; Bilschenrtrase IG, Lager .an der
Bachs!ra«se. Station St. Eiden. '

B a ii g e s c h ii f t. — 12. April. Inhaber der Firnm Martin Bazzeghini,
in St. Gallen W, ist Martin Bazzeghini. von Wittenbach, in St. Gallen "W..
JBangescliäft,' Badstrasse 1*2. Die Finna erleilt Prokura an Marie Krampert.,
von Obeiyolkaeh (Bayern), in St. Gallen W.

Coiffeur, P a r f ii' ni e r i e usw. — 12. April. Inhaber, der Firma
August Baenziger, in ,S.t. Gallon C, ist August Baenziger, von Lutzenberg.
(Äppeii7.ell A.-Rh.Vih St. Gaden C. Coiffeur-. Parfümerie- und ToileitenartikeJ.
Pbststras'seTl.

12. April. Inhaber der Finna Martin Anwander, Bau- und Kimstscbiosserei,
in.St. Gallen, ist "Martin Anwander,'von Untereggon. In St. Gallen. Bau- und
Kunstschlosserei; Roisehaclierstrassc 63.

Konditorei, B Ii e k e r e i, S p.e z e r e i o n. — 12. April. Inhaber der
Firma Erst Alder, in St. Gallen, ist Ernst Aider, von Schwellbrunn (Appenzell),
in St. Gallen. Konditorei, Bäckerei, Spezerei hand lung; Treuackerstrasse 20.

W ein- und S p e i s e w i r. t s c Ii aft. — .12. April. Inhaberin der
Firma Ida Baimiann-Geser, z. Neiibad,-in St. Gallen, ist Frau Ida Baumann-
Gcser, von lllnr.u (Zürich), in St. Gallen. Wein- und Speisewirtschaft; Bank-
gaseo 6.

Kolonialwaren..— 12. April. Inhaber der Firma Job, Friedrich
Bleisteiner, "in St."'Gallen Ö, ist Johann Friedrich Bleisteiner, von .St. Gallen,
in St. Gallen 0. Kolonialwareiiliandlung. Hagenbiielistrasso 20.

Uhren und Bijoüterion. — 12. April. Inhaber der Firma Franz
Bessler-Brunner, in St.Gallen C, ist Franz Xaver Bessler,.von und in St! Gallen.
Uhrmacher, Uhren- und Bijouteriehandlung. Obcro Marktgasse.

Stickereien. — 12. April.'Inhaber der Firma Pinkus Birenzweig,
in St.Gallen, ist Pinkus Birenzweig. polnischer Staatsangehöriger, in St.Gallen.
Kommission von Stickereien; Gutenbergstrasse 16.

12. April. Dio Firma Waller Rymann, Chem.-tecbn. Produkte,
Fabrikation von. Bodenwiclise, Schuhcreme, Schuhfelt, Wagenfett nnd verwandte
Artikel, in Wil (S. II. A. B. Nr. 275 vom' 17. November 1919, Seite 2015),
ist Infolge Verkaufs des Gcschätfcs erloschen.

Kunstgewerbliche Werkstätte (Edelmetall - Arbeiten). —
13. April. In Iiaber der Firma Anton Blöchlinger, in St. Gallen, ist Friedrieh
Anton Blöehlingcr, vön Goldingen, in St.Gallen. Kunstgewerbliche Werk-
stiilte. '(Edelmetall-Arbeiten). Unterer Graben 7.

Spirituosen. — 13. April. Inhalrer der Firma Arnold Blrenstihl-Michel,
") St. Gallen C, ist Arnold Birenstihl, von Silterdorf (Thurgau), iu St. Gallen C,
Spirit nosciihandlimg. Engelgassc .14.'
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Weinhandcl. — 13. April. Die Firma Adolf Küster, Wcinhandlungi
iii Altstälten (S. H. A. B. Nr! 91 vom 8; Aprif 1921, Seite-702); 'erteilt Einzef-
proküra an Frau Marie Küster, von und in Altstätteii, i

Zigarren. — 13. April, Inhalier der Firma Albert Bertschlnger, in
St. Gallen, ist AJlicrt Bertseliiiigeiy vöii Müniiedörf (Ziirieh), in St. Gallen,
Zigarrenhandlung. Koriihausstrassc 30. '

Eier und Geflügel. — 14. April. Inhaber.der. Firma Anton Bischoff
in St. Fiden-St. Gallen, ist Anton Bisehof, von Grub (St. Gallen), in St. Fidelis
Eier- .und Geflügeihandlung. Balmhofstrasse 1.

Kupferschmiede und autogene SehwcissereL — 14. April.
Inhaber der Firma Ulrich Buchegger Sohn," in St. Fiden, ist Johann'Emil Ulrich
Buehegger, von Wittenbach' (Tabial),' in St. Fideh. Kupferschmiede und
autogene Sehwcisscrci, Lindepstrasse 23. ' '' ~

Graubünden — Grlsons — Grlgtont
1921. 12. April. Die Aktiengesellschaft Engadin Press Co. & Graphische

Anstalt vorm. Simon Tanner, mit Hauptsitz in S a m a d e n ün<) Zwelgnieder-
.lassung in St. Mö r i t z' (S. H. A. B. Nr. 194 vom 28. Juli 1920J Seite 1463),
erteilt Einzelprokura an Fritz Heimger, von Eriswil/Burgdörf, in (Sämaden.

12. April. Als Suppleant" des Verwaituhgsrates def'A.G. Grand .Hotel
Engadiner Kulm vorm. Badrutt & Co., in St. Moritz (S. H. A. B. Nr. 84 vom

.3. Febniar 1921, Seite'2G4), ist Albert Huter, Architekt, von -Uznacb, in
St. Moritz, neu gewählt'worden.

Bäckerei. — 13. April. Die Firma Gebhard Hotzenkocherle, Bäekerei,
in Chur (S. H: A. B. Nr. 121 vom 12. Mai 1908, Seite 859), ist infolge Verlaufs
des Geschäftes erloschen.

Carnevals- und Dekorationsartikel. — 14. April. Inhaber
der Firma Karl Knie!, in'Davos-Platz, ist Karl Knie), von Odenbeim (Baden),
wohnhaft in Davos-Platz. Carnevals- und Dekorationsartikel. Sportweg Nr. 8.

Bäckeroi. — 14. April. Inhaber der Firma AndrI Tizzonl, in Chur, ist'
Andri Tizzoni, von ZcriiOz. wohnhaft in Chur.' Klein- und Grossbäckerei, Ober-
gösse Nr! 249.

Bäekerei und Konditorei. — 14. April. Inhaber der Finna
Alfred Gasser, in Chur; ist Alfred Gasser, von Diepoldsau (St, Gallen), wohnhaft

in ("'hur. Bäckerei und. Konditorei. Reich'sgasse Nr. Si-

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau

1921. 14. April. Die Genossenschaft unter der Firma Miichhändler-
verband Aarau & Umgebung, rii Aarau (S. H. A.'B. 1919, Seite 1907), hat an
Stelle von Albert Lüs'clicr Tum'Präsiden ten gewählt: Heinricli'Marki, .MilcJi-
hufidlc'r, von Mandach. 'ih Aarau, und aii Stelle von' Bjeinhard HUer Jzuni

Vizepräsidenten: Walter Keller, Mileliliätidlcr, von Oberendingen, in Aaräu.
Als Kassier wurde in den .Vorstand gewählt: Otto-Sommerhalder, Mileli-
bändler.rvon und in Aarau. ^Reinhard Etter und Gottlieb BurkhaRer sind aus
dem Vorsland .ausgcscliiedcii, ebenso Albert LiFeliei', 'dessen Unterschrift
damit erloschen ist, •< •' •

14.-April. Gebrüder Sulier, Aktiengesellschaft, 1 fauplsitz in1 Wintcttiriir,
?Kveigniederlassu'ng Aarau' (S. H. A. B. 1921, Seite 419)." DeüVettVälHingerät
ist IjeStcIlt wie.folgt: Priisidciit ist Carl Snlzer-Sehmid^vöh ujidhr Wihtcr-
tlnir. Vizepräskjcnt und Delegierter ist Dr. Hans Sulzer, von und "in Wintcr-
lhpr(,;.Delcgiertcr ist Dr. IleinrichAVolfcr, voii Thalwil, in.\yi!)ter,(hjy;v Yfeiterp
fyiiiglicder' sind: * Dr. Johann: Jakob.SuLzer-Imhoi, von und innWintexthur,
Bichard EnistrSiilzeivivop- Wirdcrthur, in Zürich, Dr. Rndolf-Ffnsly yön üöd
imWiiitcrllmr. Albert Sülzer,1 von Wintcrth'ur, in Bamsep, Hippolyt Saurer,
von' tinVI in Ai'bon, Leopold Dülxiis, Bankier, von Ix LoeJe, in Basel, und
DK EinH-Feeiv von Aarau, Iii Zürich.

d; - A i - Bezirk Baden " ' • ""
14: April. Gehrig-Stfftungj.in Mellingen (S. H. A. B. 1.920, Seite.19.S0).'

Heinrich Friek ist aus denF'Sliftungsrat ausgeschieden; Sebie,.Unterschrift
ist crlosehcii. Ebenso erlischt die UiUei-scIn ift des Walter Gaueh, der !jedoch
im Stiftiingsrat verbleibt; ' • --ö-o ,.vit;.ui

Bezirk Lenzburg
T, u e h.w ar en., K o n f e k t.i ö n, "A ussteuer n. IL''April;1 > Die

Kollektivgesellschaft imter der Firma Wilhelm Bernheim & Sohn,-in Fahr-
wangen (S. H. A. B.. 1905,! Seito 1517), hat sich aufgelöst, die-Firma Ist
erlöschen.. • * n-xiim '

• Inhaber der Firma Max Bernheim, .in Fuhrwangen, welche die «Aktiven
und .Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Max 'Bernheim,
von ÖbcrendingOD, in Fahrwangem« Tuchwaren, Konfektions- und'Anssteuer-
geseliäft. 8:irnieii.storferstra«se Nr. 151. •'•Bezirk Muri ' '

J3. April. Unter :iler Ifirnia Verband aargauischer Brauuviehzucht-
genossenschaften. bat. sich mit Sitz am Wohnort des jeweiligen .Präsidenten,
gegonwärtig in.M u r i, eine Genossenschaft gebildet, die^unter,.A.u?-
sehluss eines.direkten Geschäftsgewinhes.'die Förderuug der Braunvlehzucht
im. Kanton Aargau, im besondern aber: a) die. Währung der zücliterischen
Interessen bei den staatlichen Behörden; b) dio Gründung neuer,.und dio
Hebung bestehender Genossensehaften; e) die Schaffung von Kaufs- lind
Verkaufsgelegenheit für Braunvieli. Die Statuten sind am 28. Juni 1920. festgestellt

worden.. Mitglied, kann .jede Brannviehzuchtgenossenschaft des Kantons
Aargau werden. Die Mitgliedschaft geht verloren durch Austritt und Aus-,
sehluss. Der Ausschluss eines.Mitglied es kann dureh zwei Drittel Mehrheit der
Delegierteuversaminlung verfugt, werdeu. Von den Mitgliedern werden Jahres-,
beitrüge nach der.Zahl der eingetragenen Zuchtbuchtiere erhoben. Dio.Höhe
des Beitrages wird durch "die. Delegiertchversamnilung für das laufende Jahr
jewoilen!beschlössen. Für. die Verbindlichkeiten der Genössensehaft haftet hur
deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Dio Organe der Genossenschaft sind: dio Delegiertenversammlung, der
Vorstand und die Rcchnüngskömniissiön. Der aus 5 Mitgliedern bestehende
Vorstand vertritt dio Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen Prä-

• sidc.nt und Aktuar' kollektiv "zu z.iveien die reehtsvcrbindlicho Unterschrift.
Präsident ist Louis Iheiehen, Landwirt, .von • Rothonburg, in Muri; Vizepräsident

1st Adolf'Villiger, Bezirksrichter und Landwirt,- von uiid in Dietwil;
Aktuar ist Riehard Wöhler, Landwirt, von und in Wohlen; Beisitzor sind

'Emil Huber, Landwirt, von und in Jonen, und Hans Christen. Landwirt, von
Kaltem, in Boinwil hei Muri.

Bezirk Zofingen
13. April. Unter der Firma Kerament A. G. OItringen, hat siclx.mit Sitz

in Oftringen eine Aktiengesellschaft gegründet, welche die
Herstellung und den Vertrieb von Bauteilen aller Art und von Kunstgegeh-
ständen mit glasurartigem Ueberzug bezweckt.-Die,Gesellschaft kann sich ad
andern Unternehmungen, die mit der Ei-füllung des Gesellschaftszweckes
inBeziehung stehen, In beliebiger. Form betoiligen. Dio Statuten sind am 22, März
1921 festgestellt'worden. Das Unlernehmen ist zeitlich nicht bcRCbrünkt^ Das
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Grundkapital botrügt zweihunderttausend Franken (Fr. 200,000) und ist
eingeteilt in 200 auf den .Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. Bei Erhöhung
des Aktienkapitals steht den Aktionären pro rata ihres dannzumaligen
Aktienbesitzes ein Bezugsreeht zu. Mitteilungen an die Aktionäre gcseliehcn dureli
eingeschriebenen Brief. Insoweit öffentliche. Bekanntmachungen erforderlich
sind, erfolgen sie im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
bestimmt, wer die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt
lind in welcher Woise die Zeichnung zu erfölgcn hat. Präsident des
Verwaltungsrates ist: Wilhelm Francke,- Fabrikant, von und in Aarau; Vizepräsident
des Verwaltungsrates ist: Ernst Hüssy, Architekt, von und in Safenwil;
weiteres Mitglied ist: Theodor Bertschinger, Baumeister, von und in Lenzburg.
Präsident • und Vizepräsident führen je einzeln die rechtsverbindliche
Unterschrift. Geschäft siokal Haus Nr. 69G in Oftringen.

j essin — Tessln — Tlclno
Ufficio di Bellinzona

1921. 15 raarzo. Sotto la rjgione sociale Societä Anonlma Farina Abete
(S. A. F. A.), si e costituta una societh anonima, con sede in Bc 11 in-
zona, la quale ha per seopo la macinazione della segalura di legno per l'uso
industriale*e per.eventuali.altre macinazibni. Gli'statuti della soeietA porta-
no la data del 10 m'arzo 1921. La durata della societä b stabilita sino al 31'di-
eembre 1940. II cäpitale sociale e di fr. 70,000 (3ettaritamila) diviso in 140
azioni' nominative da .fr. 500 cadauna. Le pubblieazioni della societa e del
consiglio di amministrazione säranno fatte a mezzo del fbglio officiate del
cantorie Ticiuo. La.societä ö rappresentata in.eonfrontö dei terzi, dal presi-
dcnte,.dal viee-presidente del consiglio di amministrazione o dal consigliere-
dclegato. Il eonsiglio di amministrazione 6 eoinposto di 4 lnembri e cioö Carlo-
Alessakdro Bonzanigo fu Giuseppe, ihgcgncre, di ed in Bellinzona, presidente;
Antonie Tognöla fu Autonio, di St.. Vittorc, in RoVeredo, industriale, vice-
presidente; Ing. Umberto Fratini, di Pisa (Italia); in Giubiasco, membro, e

Angeld Aguitonl'fn Angeld,' eomnierciante^di Monte, in Bellinzona. Angelo
Asrustbrfi fu' Arigelo. e stato nominato eonsiglierC-delegato.

' .• '_j d-

.a vvaai«,— Vaufl — Vaud -v ' -

!" 1 Bureau d'Aigle
Constructions de ehemins de fer. — 1921. 31 mars. La

maison Marius Ronchi et Cie, socibte cn nom collectif dont le siege est A Bex,
eonnncncee lc 4.novembre 1912, entreprise de constructions de ehemins defer.
(F. o. s. du c. du 7 novembre 1912), est radiee ensuite de dissolution de
socibtb. La liquidation en est terminee. - -

t. ;.G r a n i t s. — 31 mars. La societb E. WuiÜoud et Cie, exploitation et
vente'de"granits bruts et ouvrbs, societe. en nom ebllectif dont le siöge est ft

Villeneüve (F. o. s. du c. du 12 septembre 1905), est'fadide ensuite de
dissolution de societb et cessation de commerce. La liquidation en est terminbe.

• 31 mars. La societb anonyme Silva S. A. dont le siege est A Leysin
(F. o. s. du c. du 20 deeembre 1917), est radiöc -ensuite de dissolution de
socibtb. La liquidation en est terminee.

Bureau d'Auhßnnc
29 mars. La Socibtb des Vins sans alcool d'AppIes, a Apples, soeiete

eoopbrativc. (F. o. s. du e. du 18; mai I915, ,n° 113), est dissoute ensuite de
liquidation et par suite radiee. 1

Bureau de Lausanne
-rTS*a»..-v\ _ vy-* w r-r——— mriinuniinrT o n n c Ii er. — 11 avril. Le clief de la raaison Richard Neeser, a Lau-

saune, est Jeau-Riohard Neeser, de Buehbrumr (Ra/vförej'cAlleinagnc),: ä
Lausanne; Tonnelier. Rue des Deux Marelibs 9.

B o uJ-atTg-e-ri e; — 11 avril. Le-ehef de-la ittafeon Heiirl-Monachon,
ä Lausanne, estJIonri Monachon, de Peyres-Po»3ens;A Lausanne. Boulangerie.
Avenuo Menthon 20.

Modes. — 12 avril. Lo'chef de lä'maison Marguerite Gaudard, ä

Lausanne, est Marguerite-Jeaune-Matbilde Gaudard,'de Berne, A Lausanne. Modes.
Rue de la Paix 3. s- •; i

Produits ehimiques. — 12 avril. La socibte en. nom collectif
Beck ^ef Gruffel, a Lausanne (produits ehimiques) (F. o. s. du c. du 10 mars
1916 et 5 octobrc^.1918), est dissoute dös le l",.janvier .1921: cctte raison
sociale est en consequence radiee.

'
•

Luc-Fritz Reekjde Sumiswald (Berno),:A Laqsejin.e, a.yepris ,sous la raison
Luc Beck, A Lausanne, laj suite.des affaijes ainsi.que l'aetif etje passif de la
soeiblb «Beck et Druffel» ei-dessiiS radiee. Pröluits ehimiques. Avenue de
Genöve 16.

Modes. — 12 avril. Le chef de la maison Eveline Würgler, A Lausanne
(modes) (F. o. s. du c. du 23 aoüt 1920), fait inscrire qu'ensuite de sou mariage
avee Walter-Otto-Richard Wiehert, eile est actucllciaent originalre de Tro-
mitten (Pnisse) et qu'elle change sa- raison eoinmcrciale cn Celle de Eveline
Wichert-Würgler.

12 avril. Dansleur assemblee generale extraordinaire du 23 fevrier 1921,
lo£ actiqnnaires de la:socibtb «Sanatorium Beau-Site, A Leysin», societb au O:
nyme^äyähV soh siöge A Lausanne (F. o. s. du c; des 16 janvier 1914,
17 aoüt 1915, et 24 mai 1917), ont prononeb la dissolution de eette soeibtö. La
liquidation aura lieu sou3. la raison Sanatorium Beau-Site A Leysin, en
liquidation, par les soins des six administrateurs dbjA inscrits lesquels signeront
comma prbeedemraent soit rollcctivement A deux.

12 avril. Sous la denomination de Orphelinat catholique de Lausanne,
Fondaliei il est. erb" line f on d a t i o n qui a son siöge A L au 6 ann e.
et pn» • ' •; (>• l'rnt r^tian d'orphdHris pauvres et.d'enfants que lours
paiciu ut, nbgiigent on dont ils ue peuvent prendre soin, dc pour-
voir A lcur instruction rbligieuse ct au dbvoloppement de leurs forces morales,.
intellectuelles et physiques. L'aeto do fondatiou porte la date du 4 avril 1921.,
La,..fondation est reprb6entbe vis-A-iis des,tiers par la signature collective du
•prösideht 'et'- du sc'öretairo du comiib. L^ prcsiderit est StanislaS-Emmänuel
Dupraz, dy Bottens, Cure de la Parois'se du Sacrb Coeur, A Oucliy, et le secretaire

Maxime Reymond,.de.Portalban (Fribourg), vbdacteur; les deux domicilibs
A Lausanne. '*

Pension n at de demoiselles. —13 avril. La maison B. Peliaton,
A Lausanne (exploitation d'un pensionnat de demoiselles) (F. o. s. du e. des
31 jnlllet 1900 et (2 uovembre 1908),.fait inscrire qü'Mle prend pour enseigno;
«Pensionnat Langue'doe*.

J ' "

Tr an sptirt-s abriens..— 13 avril. Le-ehef de la maison Nappez,
A Lausanne, est Marcel-Auguste. Nappez, de Chovonez (Berne), A Lausanne.'
Entreprise de transports abriens. Bureau: Hötel du Chäteau, Ouehy.
j^'GhnrcnteTie)^ 14 avril. Le ehef de la maison Paul Rosset^ A Lausänne,

est Paul-Louis Rosset, de Ciiigny (Araud), ä Lausanne. Chareüterie. Rue de
l'Aic 9.

Poudre chimiqüe poui1 l'industrie automobile, etc.;—14avril.'
Le elief de la maison Manuel Blanc, ä Lausanne, est Camille-Manuel-Frangois
Blanc, de La Ferribre (Berne), A Lausänne. ..Representations en poudre
chimiqüe pour l'industrie automobile et marchandises ble diverse nature. Avenue
de la Farje 6, ,.A " '

Alimentation gbnbrale et primeurs. — 14 avri1. Le clief de la
; maison Paul Martin, A Lausanne, est' Paiil-Lueien Martin', d'Avenches, &
Lausanne. La procuration est eonfbrbe A Henri-Louii Marlin, d'Avenelies,
A Lausanne. Alimentation gbnbrale et p.imeurs. Rüe du Grand St-Jean 20,
A l'enseigne: « A l'Orange d'Or ».

; 14 avril. Dans son assemblee generale du 4 avril 1921, la Socibtb Föderale
de Sous-Officlers, Section de Lausanne, association, ayantson siege A Lausanne
(F. o. s. du e. des 6 avril 1909 et 14 juillet 1913), a designb eil qualilb de seerb-
taire Robert Thonney, de Caroüge (Vaud), .comptable, et eaissicrAlfred Bosset,
d'Avenches, sous-seerbtaire au Departement miiitäire, les deux a Lausanne,
en remplacement de Louis Bailiif et Adrien Miehoud.

15 avril. Les raisons ei-aprös sont radibes d'office pour cause de faillile:
Ferblanterie et lampisterie. — C.Bischof, A Lausaune, fcrblan-

teric et lampisterie (F. o. s. du e. du 17 fevrier 1883).
Ryf «Soleries», A Lausanne, soierics, gros et detail, importation et

exportation (F. b. s. du c. du 12 juin 1919).
Transports par eamious automobiles.—Louis Sage, A Lausanne,

entreprise de transports par camions automobiles (F. o. s. du c. du 13 aoüt
1919).

Denrbes colonialcs, vins et liqueurs. — Henri Testuz, A Lausanne,
denrbes coloniales en gros, vins et liqueurs (F. o. s. du e. du 13 fevrier 1919).

Fruits et legumes.'—Constant Jaccoud, A Lausanne, fruits et legumes
(F. o. s. du e. des 21 mai 1904.et 13 mars 1909).

Seraelles de gäloches. — Gamon et Cie, socibte cn nom collectif,
ayant son siöge A Renens, fabrique de semelles de gäloches (F. o. s. du e. des
18 avril 1916 et 3 mai 1918).

Appareillage, installations. — Pidoux-Grand, A.Lausanne, appa-
reillage pour eaii et gaz et installations sanitaires (F. o. s. du c. du-16 fbvrier
1916).

Produits et conserves alimcntaires, etc. — L. S. Dufour, A

Lausanne, agent de gros et importateur de produits et conserves alimentaircs,
denrbes coloniales, etc. (F. o. s. du e, des 30 novembre 1915et Ier oetobre 1917).

Vins, huiles, etc. — Pierre Bonlno, A Lausanne, vins en gros, liuiles
et denrees (F.:o. s. du e. du 27 aoüt 1912).

Socibte Immoblliöre du Signal A Lausanne, socibte anonyme, ayant son
siege A Lausanne (F. o. s. du e. du 28 dbcembre 1917).

Reprbsentation de maisoris eoloniales; — Henri Stierll, A

Lausanne, reprbsentation de maisons eoloniales (F. o. s. du e. du 5 novembre 1918).

Neuenburg — Neuch&te! — NeuchAtel

Bureau de Neuchdtel

1921. 13 avril. La socibtb coopbrative Syndicat Neuchätelois d'Elevage
du Cheval, ayant son siöge A N e u e h A t e 1 (F. o. s. du e. du 20 fbvrier 1920.
n° 44, page. 307), a, dans son assemblbe extraordinaire-du 3 mai 1920, modifie
l'article 1er de ses Statuts, en ee sens que le siöge social de la socibtb a btb
transförb, dös eette date, de Neuohätel A Montmollin (district du Val-doi
Rnz). Cette raison est' en consbquenee radiee au registre du commerce de
Neuclmtel, et l'lnscription en est opbrbe A n'puveau au registre du commeree
du district du Val-de-Ruz (F, 6: S. du c. du 9 avril 1921, n° 93, page 716).

GenYbr- Genöve-— Ginevra

1921. 13 aiTil. La Socibtb Immoblliere «La Rustique», soeibtb anonyme,
btablie A E1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 23 juin 1919, page 1096), a, dans
son assemblee du 8 avril 1921, nominb eu qualite d'administrateurs, Madame
Anna Batard nbe Äüvergue, sans profession, de Jussy, A Vandoeunres, et
Louis Chevallay, Tbgissqur, .des -Eaux-Vives, A Geneve, en remplacement de
Henry Batard, dbcbdb,.lequel est radib. ' '

•

13 avril. Suivant pröcös-'vprhruix.d'assemblees gbnbralcs des actionnaires
des 26 juillet'1920 et 3 fevrier 1921 drcssbs par M° Albert-Henri Gampert,
notaire, A Genöve, la Socibtb genevoise d'instruments de physique, socibtb
anonyme, ayant.son giege A Plai.npalais (F. o. s. du c. du 2-dbcembro
1919, page 2111), a portb le capital social'do deux'millions sept cent mille
francs A trois' millions huit cent raille francs (fr. 3,800,000) divisö .en 540Q
actions ordinairc3-de 600,francs (aueienne3).et.2200 actions privilbgiees de
500 franCs (nouvelles); toutes äu porteur, et entibrement liWrbes. Dans son'
assemblbe dii 26 juillpt 1920, la" socibtb'a encore mödifib ses Statuts sur diffbi
rents. points non sournis A publication.*

13 avril; Ushtes blectrochimlques de Hafslund, socibtb anonyme, ayant
son siöge A G o n 6 v e (F. o. s. du c. du 20. juin 1919, page 1079). Les procurations

collectives-eonferbes A Karl Platzer et. A Ludwig Hopfgar tn er sont
cteintes. ' '

13 avril. Aux termes d'actb passb deyant Ma Aclrien Pieot, notaire, A

Genövo, le 8 avril 1921, il.a btb eonstitu6,'sous la denomination de: Socibtb
Immobiliöre Servette Mimosa, une socibtb anonymo, ayant-pour objet:
l'achat, la location ot.la revento d'immeubles sis dans le.eantön de Genöve,
et en pärtieulier l'achat, pour: le prix de eent .vingt cinq mille francs, de la
pareclle 2.705 de la eommune de Genöve,. eontenant 3 ares,.87mÖtres, 60 deei-
mötres, ävec le bAtiment n° E. 242, "appartenant A Madame veuve Courtois-
Casays. Le siöge de la socibtb est fixb A Genöve. Sa durbe est illimitbe. Le
eapital soeial est do cinq mille franes (fr. 5000), dirisb en dix aetions de
einq cents francs.ehaeuno. Les aetions sont nominatives. Toutc publication
bmanant de la socibtb aura lieu par la voie de la Feuille d'avls offieiolle du
canton do Genöve. La socibtb est administrbe par un conseil d'administration
composb de un A trois membres. Le conseil dbtermine les personnes qui seront
appelbes A reprbsenter la socibtb. H a dbcidb que la 3Öeibtb serait valablement
reprbsentec par la signature de l'unique administrateur dbsignb en la per-
sonne de Marie-Louise Casays, vcuvo do Eugöne Courtois, sans profession, do
Genöve, demeurant A Genöve. Siöge social: Genöve, Quai des Bergues,'31.

tifiteirechtsregister - fieglstre des regimes matrimonianx

Registro del benl matrimoniali

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basilea-CIttA

1921. 23. März. Rechtsgeschäft unter Ehegatten: Die in Gütcrlrenuuug
lebenden Ehegatten Eduard Bernauer und Charlotte geb.. Kellenberger, von
und wohnhaft in Basel (Iuhaberin'der Firma « Wwe J. Bollinger », in Basel),
haben dureli Vertrag vom 17. März 1921 eine Vermögensauseinandersetzung
vorgenommen, wonaeh dem Ehemann und der Ehefrau verschiedenes Mobiliar
sowie verschiedene Forderungen und Verpflichtungen laut Verzeichnis im
Akt zugewiesen werden. Ausserdem wurde vereinbart, dass der Drittel Anteil
der Liegenschaft Sektion II, Parzelle 1215, Belehenslrasse 12, der Ehefrau
zu Alleineigentum gehören soll.
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.'J4 "
Eiflg. Amt für grisiiges Eigefliuoi'

Bureau federal de.ia pro^riete inteilechrells — Ufßcio federait delta nroprieta iotellettnall,,
\

'

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Eiaregistromenta — l3erizioni

Sr. A9S971 - 23. Marz 1921. 15 Uhr.

August F. Dennler, Fabrikation und Handel,
Interlaken :isnrlAlbisrieden (Schweiz).

AIpcnkräuter-Magenbitter.

Alpenkräuter-Magen bitter.

Interlaken und Albisrieden (Scliweiz).

Eisenbitter.

"j Hl,
«iiiii HÜ

»miiillllj.

Ililll ilii
liUI

'Nr. 49202. -i-i-.23,'März '1921, 16 Uhr;' '1'
-- A"*'*- I *, ,',*] lw. v/bä uz ll.«yja

August F. Den nler, Fabrikation -und..Handel,:.,,^.a %
' •' .** - Interlaken. und Albisrieden (Schweiz)/<»,

: -t
<i. ' - ','V Bitter.

(Schweiz)/'
- ' • »iiti i»Jv-

W •• r .'i \ .ZiV

BITTER DENNLER
t. '

Nr. 49293 23. März.1921, 15 Uhrr- 1

August F. Dennler,' Fabrikation und Handel.
Interlaken. und Albisrieden (Schweiz).

Alpenkräuter-Magenbitter.

Nr. 49198. — 23. März 1921, 15 Uhr.

August F. Dennler, Fabrikation und Handel.
Interlaken und Albisrieden (Schweiz).

Nr. 4011)9, - 23. März 1921, 15 Uhr.

August F. Dennler, Fabrikation und Hände',

Nr. 49200. — 23. Marz 1921, 15 Uhr.

August F. Dennler, Fabrikation und Handel.
Interlaken und Albisrieden (Schweiz).

Likör.

ALPIN INA
Nr. 49201. — 23. März .1921, 15 Uhr.

August F. Dennler, Fabrikation und Handel.
Interlaken,und Albisrieden (Schweiz).

Likör. " : >

(Uebertragung der Nr. 19193. von Dennler & Sohn', Interlaken).

N<» 49204. — 24 mars 1921, 8 h.' *

SociGte anonyme de l'Ancienne Maison Collet, Fabrique de metres
et mesures linöaires, fabrication

Petlt-Laney prfes Genive (Suisse).' * '

Mitres et mesures linöaire8. '•*'

if*. \ C f **' UV

» »"* O tj»7 « t»'

.1 • I ii
(1AR0UE OtPOSfE

\ M f, 3 '}'
/'""""•'"No 49005,":^''ief avril 1921, 16 hV}l-'',rf,(' »w •*«"»

Record Dreadnought Watch Co. S.A., fabrication, UJ'"""
La Chaux-de-Fonds et Tramelan-dessus (Suisse)/1

• >/*i ki'iwvi/a / tii.
• TouS:pro)luits d'horlogerie. o "

Altime
N» 4920«. — Ier avril 1921, 16 h.

Record Dreadnought Watch Co. S. A., fabrication,
La Chaux-de-Fonds. et Tramelan-dessus (Suisse).'

Tous produits. d'horlogerie.

Durac
j' '

Nr. 49207. — 1. Aprd 1921, 14 Uhr. ~

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutschland). i
" Ein pharmazeutisches Produkt.

Tiemidoi
Nr. 4920$. — 1. April 1921, 14 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
' ' Leverkusen, bei Köln (Deutschland). "ss -6

• v ^ '

i ;

Ui\

Ein pharmazeutisches Produkt.

Ar ist®efeln:

t> «•» a."»I i ye U|

o.7 r. i t t

* r. > ' n ^ ll
•) ./!>;/r..-: T i

t y.-;

fV.'t 'ir«0>.:V/

Nr. 49209. — 1. April 1921, 14 Uhr.",;.
Farbenfabriken vorm: Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,'

Leverkusen bei Köln (Deutschland).

'Arzneimittel für Menschen und Tiere.

'4.

& *.r**
r... -*t

t.f

1
S •

L

>. Z 7 i"
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Nr. 49210. — 1. April 1921, 14 Ubr..

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutschland).

Arzneimittel für Menscbcn und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel-Teerfarbstoffe und chemische Präparate für Färberei und photogra-

phiscbe Zwecke. • i

Nr. 49211. — 1. April 1921, 14 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel, <

Leverkusen bei Köln (Deutsehland). r

Arzneimittel. für Menschen : und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel,'Teerfarbstoffe und chemische Präparate, die in der Färbereitechnik

oder für photographische Zwecke Verwendung finden.

Farbenfabriken-vorm. Friedr.. Bayer & Co.j Fabrikation und Handel,i(
-'•* * Leverkusen bei Köln (Deutschland). -

•> - /* • »•- «r '
J.S'v ,i tf'W? •

' 7 V

f n.-j Ein pharmazeutisches, Produkt.

"" Nr. 49212. — 1. April 1921, 14 Uhr.
> i,

-• s» -

.*:« V

-i... «j»' '/ >Vi..

^ 1 - Hr. 40213. — 1. April 1921y (14 Uhr. tj-
im.'.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer. & Co., Fabrikation und Handel,
u ' Leverkusen bei Köln (Deutschland).

'Arzneimittel für Menschen und Tiere, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel,

Teerfarbstoffe und chemische Präparate für Färberei und photogra¬
phische Zwecke.

-'•V .fifiil

-C.VS üiOV feb&M'
e»i K't .-».-.•»s.-J i

h nn'f.- '
< «>.-.« ,p,i .]Vr. 49214. 1..April 1921, 14 Uhr.

J
* »4

t :T.i t

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co./Fabrikation und Handel/

.f.,,.,,,.,. a Leverkusen bei Köln (Deutsehland).

Teerfarbstoffe, 'Arzneimittel für Menscbon und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel für Lebensmittel, diätetiselio Nährmittel, photögra-
phiselio'Papiere'und ehemisclie Präparato für Färberei' und photograplüo,

Mineral- und Erdfarben, Stärkepräparate..., '•'«

lstizin
Ufr. 49215. — l.Aprü 1921, 14,Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutschland).

- • *.>: — - •• ""**

Teerfarbstoffe, 'Arzneimittel für Menschen und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel für Lebensmittel, photographische Papiere und ehe- f

mische Präparate für Färberei und Photographie. '

Nr. 49218. — 1. April .1921,. 14 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation una Handel,
•

• ' • • Leverkusen bei Köln (Deutschland).

*j1n pharmazeutisches Produkt.

Nr. 49219. — 2. April 1921, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr: Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutsehland). :

Teerfarbstoffe, Arzneimittel für Meusehert und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel für 'Lebensmittel; .diätetisebo Nährmittel,' photographische

Papiere und chemisebe' Präparate für Färberei und Photographie,
4 "' Min'eral-'.und Erdfarben; Stärkepräparate.

Nr. 49229. — 2. April 1921, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer &-Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutschland).

Ein pharmazeutisches Produkt.

Nr. 49221. — 2. April 1921, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutschland).-

Ein pharmazeutisches Produkt.

Nr. 49222. ^ 2. April 1921, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
•' 4 Leverkusen bei Köln (Deutschland).

Arzneimittel für Menschen und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel/-Teerfarbstoffe und chemische Präparate für Färberei und photogra-

phische Zwecke:
j j.'-'f •

'• >ii- i- • -,-.j « !•. r'j. "

Nr. 49228. — 2. April 1921, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorni. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutschland).. -•

Teerfarbstoffe, Arzneimittel für Menschen und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel für Lehensmittel, photographische Papiere und che¬

mische Präparate für Färberei und Photographie.

Gycloform

.NoBaspirin"

Nr. 4921G. — 1. April 1921, 14 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutschland).

Teerfarbstoffe, 'Arzneimittel für Menschen und Tiere, Desinfektionsmittel,
Konservierungsmittel für Lebensmittel, • photographische Papiere und che-,,

mische'Präparate für Färberei und Photographie.

•1 • a

Nr. 49224. —.2. April 1921, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen. bei Köln (Deutsehland).

'Arzneimittel für Menschen und .Tiere.

Delegon

Nr. 49217. — 1. April 1921, 14 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen bei Köln (Deutschland).

Arzneimittel für Menschen und Tiere, Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel,
Teerfarbstoffe und chemische Präparate für Färberei und Photographie.

Löschung — lES.adia.tion
Nr. 49090 (S. H. A. B.- 'Nr. .76.von 1921). Armer & Kopinsky, Zürieli.

8. April 1921 auf Ansuchen der Hinterleger gelöscht.
— 'Arn

Sophol

Verkehr mit Lebensmitteln um! Gebrauchsgegenständen
(Bundcsratsbeschluss vom 8. April 1921 betreffend Ergänzung der Verordnung vom

8.. Mai 1914.)

I, Dio Verordnung vom 8. Mai 1914 betreffend den Verkehr mit Lebensmitteln

und Gebrauchsgegenständen.erhält folgende. Ergänzungen:

I. Milch.
(Art. 21 bleibt unverändert.)
Art. Wor Mileb unter besonderer Bezeichnung, wio Kindermileh'

Krankeninileh, Sauitütsmileh usw., in den Verkehr bringen will, bedarf hierzu
einer besondern Bewilligung von selten der-örtlichen Gesuhdlieitsbehörde.

Eine solche Bewilligung darf nur an Personon, Gesellschaften odor Be-
triobo erteilt .werden, welche Gewähr .bieten,. dass sie imstando 6ind, eine
hygienisch besonders weitvolle. Mil eh zu liefern.

Eine ortoilte Verkaufsbewilliguug kann jederzoit ohne Entschädigungsanspruch

von Seiten des Lieferanten zurückgezogen .worden, wonn. dieser die
fttr-solehe Mileb golteiiden Vorschriften nieht befolgt odor wenn er berechtigte
.Verbesserungsvorseliläge unbeaelitet'lässt.
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X. Trinkwasser, Eis und Mineralwasser.

(Arl. 132 bleibt unverändert.)'-
Art. 132üis. L)io. Benützung vod Trinkwasscranlagen, die ein den

Anforderungen des Art. 132 nicht immer entsprechendes Wasser liefern, ist,
soweit das Wasser nicht ausschliesslich vom Besitzer verwendet wird, bis zur
Behebung' der vorhandenen IJebclsUlndo verboten.

Das Verbot der Benützung kann sich, auf soiehc Anlagen, die den liygio-
n fachen Anforderungen nicht genügen, erstrecken, auch wenn das "Wasser zur
Zeit der Untersuchung einwandfrei befunden wird.

XI. 'Künstliche kohlensaure Wasser und Limonaden,

(Art. 138l,is bis und mit 152 .bleiben'unverändert.)

XIb;H. Künstliche alkoholfreie Getränke ohne Kohlensäure-Imprägnierung.
Art.1 152,|is. Alkoholfreie Getränke, die nicht linier den Begriff

Limonaden," alkoholfreier Wein, alkoholfreier Obstwein oder alkoholfreies Bior
fallen, dürfen keine .künstlichen FrucliUither, keine Mineralsäuren,
keine'Konservierungsmittel und keine gesundheitsschädlichen Farbstoffe enthalten. Von
den organischen Säuren sind Weinsäure, Zitronensäure und Milehsäurb
gestaltet, Oxalsäure und Essigsäure verboten. Ein eventueller Alkoholgehalt
darf höchstens 0,n vol. % betragen."

Art. 1521". Wenn zu.solehen Getränken künstliche Süssstoffo verwendet
werden, muss dieser Zusatz auf den Flaschcnctikcttcn oder bei offenem'Ausschank

in den Wirtschaften durch Aufschrift an Fässern und andern Vorrats-
gefässen in. deutlicher, gut lesbarer Schrift angegeben werden.

In Wirtschaften und andern Verkaufsstellen, wo solche Gctränko.ausge¬
schenkt oder sonst "verkauft werden, inuss an leicht siehtbärcr Stelle ein
Plakat mit dem Phantasienamen des Getränkes und, in mindestens gleich
grossen Buchstaben, die Saehbezeiehnung «künstliches alkoholfreies Gctränk>
angebracht sein. '

Gchcimmittcl. zur Erzeugung von alkoholfreien Getränken dürfen inclit
in den Verkehr .gebracht werden. '

II. Dieser Beschluss tritt am .1. Juni 1921* in Kraft. '

Elektrizitätsversorgung des Landes
(Bundcsrnlsbcscliluss vom 8..April 192t betreffend Aufhebung der BundesraUbesehliisse

vom 7. August 1918 und 10. Dezember 1919.)

Art. 1. Dio Bundesrätsbcsehliissc vom 7. August 1918 und 16. Dezember
1919 betreffend die Elektrizitätsversorgung des Landes1) werden auf 30. April
1921 aufgehoben. • J-

• Art. 2. Tatsachen, welche während dor-Herrschaft'dcr in Art. 1 erwähnten
Beschlüsse eingetreten sind, werden auch fernerhin den Bestimmungen

dieser Beschlüsse gemäss beurteilt. j .•

') Siehe. Gesetzsammlung, Bd. XXXIV, S. 824, und Bd. XXXV, S.,1001.

' 1
• •»

Schweiz. Hoteigeseüschaft Luzern »

An die tit. Inhaber von Obligationen unseres ^ 1

4'A% Anleihens I. Hypothek auf Palace-Hotel Luzern vom Jahre 1906 im
Betrage von Fr. 1,500,000. j

Wir beehren uns, Ihnen mitzuteilen, dass in der am 22. März 1921 i| Lu-,
zern abgehaltenen Obligationär-Ycrsammlung, in der mehr als 75 % dos im
Umlauf befindlichen Kapitals vertreten waren, .gestützt auf die Buudesvcrord-'
nung vom 20. Februar 1918 betreffend die. Gläubigergemeinschaft bei Änlci-
hensobligationen und in Gemässheit zu den Anträgen des Verwaltungsrates
folgende Beschlüsse gefasst worden sind:

I. Es werden für sämtliclio bis zum 31. Dezember 1920 aufgelaufenen
Obligationenzinscii 6 %igo, kumulative Prioritätsaktien; :v Fr. 500. nom. an;.
Zaliluhgsstatt' übernommen. Für abfällige Teilbeträge, die kleiner sind als der
Nominalbetrag dor Aktien, werden Gutscheine akzeptiert, die eingelöst werden

sollen, sobald die Jahrcscrgcbnissc es gestatten, spätestens innert
5 Jahrein

Die Prioritätsaktien köunen von der Gesellschaft zu jeder Zeit al pari
wieder zuriickbczaldt werden; die zurückzuzahlenden Aktien sind durch das
Los zu bestimmen.

Um Stimmengleichheit mit den bestehenden Aktien herbeizuführen, sollen
die Statuten in dem Sinuc .abgeändert-werden, dass auf je 500 Fr. Nominalbetrag

der Aktien eiuo Stinimo entfällt, was zur Folge hat, dass den neuen
Prioritätsaktien von Fr. 500 uom. je eine Stimme und den alten Stammaktien
von Fr. 5000 nom. je 10 Stimmen zukommen.

II. Es wird in die Verlängerung des ganzen Obligationen-Anlcihcns (ob
zufolge Kündigung bereits teilweiso zur Rückzahlung-verfallen oder hiebt) um
5 Jahre, d.h. bis zum 1. April 1926, eingewilligt. Die Gesellschaft verpflichtet
sich, die Obligationen während dieser Zeit, sofern uud soweit das Jahresergebnis

dies gestattet, zu dem jcweilen nach Rcclnmngsabschluss festzusetzenden
Zinsfuss, im Maximum 5 % p. a., zu verzinsen. Für die abfälligen Zinsausfälle
unter diesem Satz ist alljährlich ein Gutschein "zu verabfolgen, welcher, sobald
die Jahrcsergebhisse hierzu • ausreichen, in den folgenden Jahren eingelöst
werden seil.

Die Versammlung fasstc zudem noch einen weitern Beschluss folgenden
Inhalts:

III. Die Bankschulden erhalten inskünftig weder Zius noch Zinsgutschrift
aus den Erträgnissen.des Palacc-Hotols in,Luzern bevor die laufenden Zins-
anspritclie der Obligationäre lind die Coupons der. an Stelle der verfallenen
Zinsen getretenen Prioritätsaktien befriedigt sind..

Die auf dem Palaec-Ho'tel in Luzern pfaiidversieherteii Bankschulden .wer¬
den in gleicher Weise gestundet wie.die Obligationen.

Diesen 3 Beschlüssen haben mehr wie 75 % des im Umlauf befindlichen
Kapitals zugestimmt; sie sind deshalb rechtskräftig geworden uud nun auch
für diejenigen Obligationäre verbindlich,'"welche nicht zugestimmt haben oder
an der Obligationärversammlung vom 22. März a. c. nicht vertreten waren.

Die in beziig auf den Beschluss III nötig gewesene Zustimmung seitens der
betr. Banken ist inzwischen beigebracht und vonder Urkuudspcrsou anerkannt
worden.

Die Inhaber der Obligationen werden lüifl. gebeten, diese vom 1. Mai 1921
an zur Abstempelung bei den Niederlassungen der Schweiz. Kreditanstalt in
Zürich, Luzern, Bern, Basel oder bei der Aktiengesellschaft Leu & Co. In
Zürich (ßalnihofstrasse 32) einzureichen, wogegen eine Interims-Quittung
verabfolgt wird.

Gleichzeitig mit der Rückgabe der Titel erfolgt dann s. Zt. dio Zuteilung
der Prioritätsaktien und Gutscheino gemäss Beschluss I, ' (V'51)

L u z e r n, don.14.'April 1921.°

Namens der Obligationär-Vcrsammliing der Schweiz. Hotclgcscllschaft,
Der Vorsitzonde: Dr. 0. Allgäuer sen.

Gesellschaft der Hotels Bucher-Durrer Bürgenstock __

Administration: Luzern, Haidenstrasse 10
An die tit. Inhaber von Obligationen unseres
4 lA bzw. 4'/, % Anleihens vom 25. Juli 19075von3 Fr/ 1,250,000.

Wir beehren uns, llinön mitzuteilen, dass in der am 12.' März 1921 Ii)
Luzern abgehaltenen Obligationär-Vcrsammlung, in der 75 % de6 im Umlaut
befindlichen Kapitals vertreten. waren, gestützt auf dio Bundesverordnung
vom 20. Februar 1918 "betreffend die Gläubigcrgemeinschaft boi AnleihenB«
Obligationen folgende Beschlüsse gefasst worden sind:

I. Es werden für die eino Hälfte der bi3 zum 31. Dezember 1920 aufgelaü-t
fenen Obligationcnzinscn Prioritätsaktien. I.. Rangeä ä Fr. 50 nom. mit An«
sprueh auf eine kumulative Vorzugs-Dividende von 5 % ab 1. Januar 1921 an
Zahlurfgsstatt übernommen; für dio andere Hälfte der Zinsen werden Stamm«
aktien ft Fr. 50 akzeptiert, wobei auf allfälligo Teilbeträge, die kleiner sind
als der Nominalbetrag der Aktien, gänzlich verzichtet wird.

• Die Berechnung der vom 1. September 1916 bis: zum'31. Dezember 1920
unbezahlt gebliebenen Obligationenzinsen hat einheitlich zum Satzo von 5

zu erfolgen. •

II. Es wird das ganzo Obligationcnanleihcn (ob zufojge KiLudigurig.bereita
teilweise zur Rückzahlung verfallen oder nicht) bis'zum^i."* September 1927.

' verlängert.
Die Gesellschaft verpflichtet sieh, die Obligationen während dieser Zeit,

sofern und soweit das. Jahresergebnis dies gestattet, zu dem jeweiligen nach
Reehnungsabschluss festzusetzenden Zinsfuss, im Maximum• 5 % p.a., zu ver«
Zinsen. Für die allfälligen Zinsausfälle UDter diesem Satz ist alljährlich ein
Gutschein zu verabfolgen, welcher, sobald die Jahresergebnisse hierzu aus-'
reichen, in den folgenden Jahren eingolöst werden soll."

Für die Rechtsverbindliohkeit dieser Beschlüsse fehlten 86 bzw. 78 Stirn«
men. Dicso fehlenden und noch weitoro Stimmen sind inzwischen gemäss
Art. 19 der zft. Verordnung beigebrächt und von der ÜrfoüdSperBaii'ääetkannt
worden, womit dioobigon Beschlüsse, die nun auch für diejenigen Obligationäre

verbindlich sind, welche nicht zugestimmt haben oder an der Obllga«
tionär-Versamralung vom 12/März a. c. nicht vertreten waren, in Kraft treten.

Die Inhaber der Obligationen werden höfl. gebeten, diese vom 1. Mai 192f
an zur Abstempelung bei den Niederlassungen der. Schweiz. Kreditanstalt in
Zürich, Luzern, Bern und Basel einzureichen, wogegen eine Interimsquittung
verabfolgt wird.

Gleichzeitig mit der Rüekgabo der Titel erfolgt dann s. Zt. die Zuteilung
der Stamm- und Prioritätsaktien gemäss obigem Beseliluss I. (V 52).

L11 z e r n, .den 14. April 1921. '
' * - ' » - /ii rii T*. t

Namens der Obligationär-Vcrsammlung
' der Gesellschaft der Hotels Bucher-Durrer Bürgenstock,

Der Vorsitzende: lag.,Frey-Fürst. A

Erlöschen der Auswanderungsagentur A. E. Knöry in Luzern
Am 6. Februar 1921 ist Herr Alph. Edg. Knöry, in Luzern, Inhaber det

'Auswandcrungsagentur gleichen Namens, gestorben und das ihm zur ge«
seliäftsmiissigcn Beförderung von Auswanderern und Passagieren erteilte
Patent erloschen. '

Ansprüche, die "nach Massgabe des Buudesgesetzcs vom 22. März 1888.

^betreffend den Geschäftsbetrieb von Aus.wanderungsa"genlure.n von Behörden;
Airswanderern, Passagieren oder Rechtsnachfolgern von solchen an die fltq
die Agentur A. E.-Knöry In Luzern deponierte Kaution geltend gemacht'
werden .wollen, sind dein unterzeichneten Amto vor dem 6. Februar 1922 zujf
Kenntnis zu bringen". (V 49') t

Born; den 18. März 1921. Eidgenössisches Auswanderiuigsamt.
L II lim nam II lim MIM"" II iiiiM

Extinction de la patente de l'agence A. E. Knöry ä Lucerne
Monsieur AIph.-Edg. Knöry, ä Lucerne, detentcur do l'agence d'cmigra«

lion du luCmc nom, cst„deeöd6 lo 6 fövrier 1921?.ct la patente qui lui a 6tö
delivrec pour fairo profession d'expödicr des-Emigrants ct .vcndre des billets
de passage est par consequent annuiee.

Les demaudes d'lndemnite^que les autprites ou les emigrants et passagers,
ou les ayanls-causo do eeux-ci," orit ft fairo valoir, sur la base de la lol föderale
du 22 mars 1888 conecrnant los operations des agences'd'emigrätion,"contro
i'ageueo A. E..Knöry> k Lucemo, doivent- etro adressöos ä l'oft'ice soussignö
avant lo 6 iövrier 1-922. • •. (V.50s)

B c r u e, le 18 mars 1921. • Office f^döral'de Immigration.

Compagnie du chemin de fer IViontreux-Giiqn^(LTgne'"directe)
Les portents d'obligations de l'cmprunt hypothöcaire en 1er rang ft 4M %

du 22 janvicr 1909 et de. l'cmprunt hypothecate en second raug ft 6 % du
29 rnars 1910 sont infojnjös. quo. la Compagnio du chemin do fer Montrcux-
Glion (liguc direetc), fi Montreux, a obteuu .du Tribunal fedöral l'autorisation
do proeöder fi sa reorganisation financiere sur la base de I'ordonnance du
20 fevrier.1918 sur la eommunautö des cröaneiers. En conformitö de l'arrötö
du Conseil fedöral du 25 avTil 1919, il3 sont par la prösente eonvoques pour
le 7 mal 1921, it 10 heures 30, A la Salle du Conseil communal,.du Chätelard-
Montreux, cn assemblies qui scront dirigöes par une. dölögation du Tribunal
federal et qui aurent ft ..voter sur le3 propositions suivantes, soumises, Celles
sous chiffre 1, au creaheiers de l'cmprunt 1er rang 4>4 %, et celle3 sous
chiffrc S.aux creanciers.dc remprunt second rang 5

1. Emprunt hypothöcairo 1er rang 4'A % : a) .conversion du 50 % du
capital de chaquc obligation en 5 actions privilögiecs do fr. 50 chacune;
b) remise totale des interöts pour la periode du 1er juillet 1914 au 30 juin
1919; c) pour la periodo du 1er juillet 1919 au 30 juin 1926, substitution ft
FintcrCt fixe d'iui: intcröt variable de 4% % au maximum döpendant du
rösultat de l'cxploitation de cliaqüc annöe; d) postposition do l'hypothique
fi unc liypothequc en 1" rang'qui sera cröie cn fa'veur d'un nouvel emprunt
de fr. 120,000 au maximum.' '

2. Emprunt liypöthöcäir'e second "rang 5 %:' a) conversion dü~clipital de
cliaque .obligation en' 10 actions privilögiöes de fr. 50 chacune; b) remiso
totale des .interöts. •

v
Les obügataires qui entendent prendre part aiix' äss'embiees sont tenu3

de döposer leurs titres jusqü'au 6 mai au plus tard ä la.Banque de Moutreux,
ou ä la Societe de Banque Suisse ft Lausanne, contre-remiso d'uno carte
d'admission. Une procuration öerite est n'eccssairo pöui' la'repfösentation de
cröänciers ft Fässernbleo"; des förihulaircs do procuration*'äeront foürnispar les
banques sus-mentionnöes, auprös desquelles on peut ögalement se procurer le
projet de reorganisation financiere. -

' ' •' (V 47!)
L a u s a n h e,.le 12 avril 1921, ;

Le Jiige födöral dölöguö: Dr. A. Soldatl.
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"V"erwaltuugS'^kiaengeselischsft,'5 Birsleltleii l>ei Basel
s'«/ Bilaaz per 31. Dezember 1920 • .•.« Pas slva

" : ,.'i.) t.) .ii; ojni<) h '
Konto; erworbene. Titel
Konto iRyndikatsbsteiligungen. ,'!.

Konto Debitoren „ .' _.
Konto .ValutakursdiÜ'erenzeii -.

ab,.Tilgungsrate pro 1920 ^
Gewinn- .und Verlust-Konto :

.Verlust-Saldo ,.**•'

»1/ ' J G t '
'* :
* i 9 • M ..4 j * • '. l>' '9

• • .* H»Jt •'{)••'.

Fil" 19,6i*7 ,SS 1 .* 73
853,938.73

'A, »>0

,• t-.. /

v « ,< •

^ K ;

t\J s/1

jji t A»i '*ii< -, v

Konto Aval-Debitoren pro memoria Fr,.l,562,691. 50

l »} f It -ii ,j.. ; ;

- .?/,(> you ' '

26,8'12j252
11,304,427
37,910.407

18,793,443

'3,540,098

'Ct.;
75;

03

05'

• V • • •

• • • 9 •

• ••••'
Aktien-Konto '. V '*
Obligättonen-Könto :

Konto'Kreditoreri
Rü'ckstellungs-Konto
Ob!igalioner;-Zins-Konto:

Lautender Zins vom 1'. Mai bis 1. Juli 1920 au?
4% % Obligationen
Rückständige Coupons...

Dividenden-Konto: • -

' ""Nicht eingelöste Coupons
ReServofoiids-Konto
Reserve aus Käpitalerhöhung
Aval-Konto pro memoria Fr. 1,562,691.50

98,391,227 83

Fr.
20,000,000
60,000,000'
11,767; 190 :

3,816,825

225,000
.13,005

•600
1,368,606
1,200,000

98,391,227

ct.

12
90

81

83

Soll
I'

ÖbügatipnenrZinsep (6 Monate). i
Gesebäftsunkosten, Steuern und vorläufige Reor-'

gänife4tions^pe.sen'' • ;

Tilgungsrate 1920'für Välutakü'rsdiöerenzen
Abschreibungen ..."'de -M ?• eidjf.
(A(G. 68):-:"t e,;"!V'r • ;v

Gewinn- und Veriust-Konto, abgeschlossen per 31. Dezember 1920

ct.

Ilabeü

•n *

i,-.
i - • 4-,

A «f

i''r.

.1,425.000

.394,513'
853,938

1,729.059

4,402,512

87
73
95

55
"I

• Geschäflsergebnis
Verlust-Saldo

tu:

iiv.
Alrtiveii

LUKERN (CentraiHüiiwpjzerSsobe Bypotlieiffii.bank)
T' Schluss-Biianz per 31. Dezember 1920

(Von "der üeiicralversammluim vom 5; April 1921 genehmigt) Passiven
.i.-j.irsaJi-i :,;ü

Bankguthaben. ; w >

Wechseliorderungen K

Kontokorrent-Debitoren
Darleihen '

»

Hypothekararüagen
Immobilien
Effekten (noch m'eht begebene eigene Obligationen)
Geeeltechaftskonti; i
Ausstehendes Aktienkapital

• wi • «.. •

9. • V 1 » •

• • '•

H 1 •
• • » • '

.4»»»"S.ri.l

IT ' Ct.

365,286 55
39,246 95

1,256,236 70
1,946,000 '

—
6,312.467 81

200,000 —
2.0U0.000 —

411,361 80
2 onn noo —

14^530,599 iT
nJU'.Lk'*. i

.Ordentliciter Reservefonds (inkl. Zuweisung pro 1920)
Kreditoren :'. ^
'Anleihen bei Banken/ '. .'
Depotscheine und Obligationen '.

Feste• Obligaiionenankihen' : ; .'

Hypothekarschulden •

Gesellschaftskonti (inkl. Dividende pro 1920)
Aktienkapital : Einbezahlt '
II - Ausstehend •

.Gewinn-Saldo-Vortrag auf.das Jahr 1921
' 13- '

•11 -V-. 1 .i ;

Fr. ct.
95,000

353,062 40
4,000,000 —
3,350,969' 45
2,000,000 —

189,985- 27
541,450 90

2,000,000 :—

2,000,000 —
131 73

14,530,599 81

W VJ«.*.

9jjn pnoi
laJ iSi 1.

r[
ruyi >>» t'> ;ji>:rrsnj ;

t nf,Gewmn-7und> Verlust^Rechnungiiper Dezember11920- ii IXrilyi'U

:Verwaltün'gskösten,' Steuern etc.
Paäsiv-Zinseri ;
'Reingewinn' inkl.- Vortrag „

(A. G. 69)

• • •

• • I • • ' • •

t)ewinn-3aldo-Vortrag vom Jahre 1919
Aktiv-Zinsen und Kommissionen
Diverse Einnähmen

•«A '
L ^

il.

>.:'0"HK JHL V I>r_rjjl KK KN BRUGG
AAstiva. Bilanz per 31. Dezember iS20 (Nnch Abschluss der, Gewinil- lind Verlustreclinung)

"
l?»*Mr5ivu.

» • « • » •

• 4 • i i. i • • • * • : •

• • •

Kassa-Saldo
Banken
Weehsel.
Valoren '

Konto-Korrent:Debitpreu Y ~

Vorseliuss-Darleheil gegen Bürgschaft und Faustpfand
Gemeindedarlehen
Sehiddscheiue A. -'. ; >. V

Darlehen mit gründpfändlicher Sicherheit
Immobilien zum eigenen Gebrauch.
- -0 » A'i„nicht zum eigenen Gebrauch
Kautionen':J Fr. 3,430;509. 60.

Zins-Exstäiizeii r-,,,
Spesen.

• • ' '* • •

• • • • • • • » 9.4 9 4

v :r-/'-rn ] >

Cl.

770,676 13
8,373,230 56
6,231,717 36
3,184,415 1 95

22,293,231 95
' 2,184,975 85

•752,498 25
t 1.50,001 10

31,734,237 :30
240,000 • —
103,000

763,308 44
3.850,; .'29

76,791,176 1,'.

Aktienkapital
Ordentlicher Reservefonds
Spbzialreserve für Benmtcnpensionen ;

Spezinlreserve für Aktienslempelsteuer•.
Koiilo-Korrcnl-KrediLorcii
Spareinlagen
Oblieationcn

Fr.
"6,000,000

1,650,000
150,000
40J100

17,225,536.
26,056,349
23.662.87"

•Kautinnen: Fr. 3,130,509.'-60.

Akzeptalionen
Dividenden ;

Gewinn- und Verlust-Konto

1,570,.ho
240,000
196,101

66
97

26

29

76,791,176 18

Soll oh'» : Gewinn- un Verlust-Rechnung vom Jahr 1820 1 ;i ix!»

Verwäitüugsköslcii: " " '

Entschädigung äii die Verwaltuiigsbehördeii '.....Besoldungen," Teuerungszulagen lind Gralii'ikätioiieiF an
die Beamten, Angestellten und Lehrlinge

Lokalmietc • • •

Asseküraijz^erVerwaltiujgsgebäude und desPostgehaudes
iIiiRheinlelderi. '. :

Heizung, Beleiiehtürig und Reinigung- S* ;

Neuanschaffungen und Reparaturen ; .'
Bureauäuslagen, Porti,' Inserate und Drucksachen
Telephons und Abonnements' '. ; .-
Depesehen, Versicherungs- und Informalionsspescn, Ver-

schiedencs. ..'fV i - ---n
Steuehx und Stempelabgab'cii
Passivzinse
Reingewirin

> i- -üu H.-S .11 -

(A. G. 70) * A1: .•.iva

• i 4

• i • •

Fr. Cl. 1

'19,845 —

234,867 20.
11,600 —

511 üo;!
' 17,010 90

10,790 50'
40,054 40
5,610- 97

10,818 63
154,651 •60;

"2;752,61.7• 01
• - 516,10.1 29
•! 3,774,-182' ::l4o

j Sä'ldo-Voi trag vom .Jahr 1919

Aktivzinse
Provisionen
Ertrag des Valoren-Kontos
Ertrag der. Inimobiiicn

Sr.
7,880

239,114
3,261.569

• 176,187
71,431
13,249

;3;774,4S2;

et;
16
70-
68
81

05!

,40
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liiliita Teil - Partie hi
Grande-Bretagne.

(Communication de la Division commcrcialc de la Legation de Suisse ä Londres.)

1. Le commerce avec l'lnde Britannique1). La «Lahore Traders Union »

a, selon nos informations, vote le 19 janvier 1921 la resolution suivante:
« Aucxin eommev^aut tie doit retirer les traites en eours ou futures si le paiement
n'est pas'aeeepte fi raison de lis. 10/- pour une livre sterling (eonformement
ä la declaration du Gouvernement) ou si une reduction n'est pas faite de maniere
iiramener. lc montant total de la facture au taux de Rs. 10/- dgale une livre.
En ce qui concerne les traites americaines, ellcs ne pourrpnt dtre retirees

que si.le paiement est accepte ä raison de Rs. 2/8 le dollar et les traites suisses
5 raison de Rs. 100 pour 250 francs. L'au'.orisation de l'Union est toutefois
ndccssaire, meme si les taux ci-dessus sont aeeeples.» II a en outre etd decide
qu'iuie ameude de Rs. 100 par colis ou boite serait infligee 5 tout eommergant.
qui contreviendrait it eette deeision.

Nous avons consulte dans eette affaire une personnalile de Londres,
tout speeialement au courant des conditions ecouomiques de l'lnde, et avons
appris que des resolutions de meme nature avaient die votees par p. esque toutes
les associations commcrciales de ce pays, tant de l'Himalaya au Cap Comorin,
que de Karachi k Calcutta. Ces. associations comprennent pour ainsi dire
toutes les branches dn eommeree ou les contrats en eours ont ete faits en mon-
naie'elrangere, c'est-fi-dire autrement qu'en ru]x?es. Cliaque eourrier arrivant
en Grande-Brelague apporte la nouvelle que d;s associations de marchands
(dealers) se refugient derriere des decisions de ce genre pour rdduire les pertes
qu'ils ont it subir sur. des contrats anterieiire, passds alors que le change.etait
au-dessus de 2 shelliiigs. En temps ordinaire! lorsque un inarehand se refuse
it l'execution d'un contrat, la proeddure adoptee par l'importateur est de vendre
les marchandises aux encheres et de s'adresser aux Tribunaux pour reeouvrer
du detaillant la difference. Pour se proteger eontre ce recours aux Tribunaux,
les detaillanls ont inclus dans leurs resolutions une prohibition directe faile
k tous les membres de leur association d'acheter aux encheres dont il s'agit.
Vu l'etat d'esprit qui rdgne aetuellement dans les bazars de l'lnde au siije't
de eette question du change, toutes mesures de ce genre des importatciirs
eontre les detaillanls restent sans succes, et il ne parait pas pour le moment
jr avoir d'autres moyens que de s'arranger ;'i l'amiable. Nos informatcurs
he croienl pas que le Gouvernement de l'lnde soit disposd it venir au'seeours
des importateurs! En effet, on cstime que ces derniere auraient dü, lore de
leiirs traetations avec les detaillants; c'est-ä-dire les propridtaircs dc's bazars,
fixer le taux du change au moment du contrat.
i Cette question dpineusc a dte etudiee it fond .par 1'oEast Indian Section»
de la Chambre de Corhmeree de Londres qui, dans une seance du 7 fevrier
dernier, a pris it ee sujet quelques ddeisions importanles. A teneur.de.eellesrci,
la Chanibre de Commerce et les associations eommerciales dc l'lnde onFete
informdes que les cerclcs commereiau'x londoniens proteslaient eontre l'alti-
tu'de des Associations dont il s'agit*qui etait contraire it toute moiallte eivhf-
faires ct detruisait le caractere sacre'des eontrats commcrciaux. Si, disent
Pes resolutions, le Systeme adopte devait etre eontinue, il eii resulterait un
dommage trds grave pour les relations commereialcs prcsentes -e t-futeres-
hvec l'lnde.'Une communication de meme naturö'Wfcldriäite du AfeerÖcpipr.!
d'Elat pour l'lnde it Londres. II resiilte de lout ee qui preeede qu'il-ne pent
s'agir en l'espdce que d'une tentative amieale de persuasion plus que d'une
action judiciaire. La eanse-de toutes les difficultes doit sc trou'veT dans';im
exces de speculation. Pendant les annees de guerre, l'lnde a veeu dans line i

pdriode de prospdrile inouie et eile a vu affluer elicz eile, comme jamais 'aü-
paravant, une quantitd 6norme d'argent. Des ordres dlaienl donnes au mieux, \
taut en ee qui eoncerne.les prix que la date de livraison, ear le besoin de.
marchandises en Grande-Bretagne 6tait alors Ires aigu. Mainlenant que la
situation a cliangd, les detaillants tentent d'6chappcr it leurs obligations
de la fa^on decrjte plus haut. Los circonstances ixe deviendront.plus favo-
rables que si le taux de la rupee remonle, e'esl-ä-dire si, grace k une mousson
favorable, l'exportalion des produits de l'lnde reprend. Au sujet de la valcur
primordiale de la moüsson, comme dlemenl de prosperite pour l'agriculturc
dans l'lnde, nous renvoyons nos lecteurs au paragraphe 5 de notre eommuni-
calion dcono.mique parue dans' la- Feuillc du 17 juillet 1920.

2. Greve des charbons. Depiiit notre derniere communication, le Roi
a signd une proclamation .appelant sous les drapcaux la classe B de la flotte
dc reserve, la rdserve.d'armde et la reserve des services d'aviation militaire; :

en outre, un appel a dte fait au patriotisme des eitoyens, de se joindre aux
«unites de defense» en formation. ; -

II rtsulte des negociations de ces deux derniere jours, que la Federation ;

des minenrs a fihalement. donn6 des. ordres pour que les grevistes laissent
les volonlaircs travailler aux pompes dans les puils. Mais malheureusement,
des degals' considerables ont d6jä 6te faits et nn certain nombre de fosses /
sont consid6r6es comme inondees et perdues. En tous cas, les h6gocialions
conlinuent et il y a eertainement une dfetenle aujourd'hiu. Les cheminots{
de Liverpool. s'oppo-ent aux ordres de leur federation de faire une greve j
de Sympathie et cstiment qu'a une cessation du travail doit toujours pr6ceder/
un \rote des ouvriers. La question en est lä, mais on esp6re 6viter la greve;
gendrale des transports dont la nation est. menac6c pour demain 12 dvril 5
minuit.

Nous saisissons cette oeeasion pour donner quelques explications sup-,
plemenlaires sur une des revendicalions principales des mineurs, lc;.« National;
Wages Pool».

' Au-sujet de cette cagnotte nationale des salaires, on a vu que les pro-
prietaircs des mines et le Gouvernement y dtaient opposds. II est interessant
de constater que lorsqu'il y avait sur. le continent curopdcn unc'famine 'dc
charbons, le Gouvernement avait impose des prix äTcxportation crivi on
doubles de ceux; faits 5 la consommation intdrieure. Tout le profit, qui est
alld usqu'fi deux livres dix shellings par tonne, dtait versd par le Gouvernement
dans un fonds spdcial (pool) qu'on cscomptait devoir dtre en juillet prochain.
de 66 milbons de livres sterling. En d'autres inots, ce-pool dtait alimentd
par l'argent fran^ais, italien, suisse, liollandais, scandinave et tous. pays
qui -dtaent forcds d'acheter leurs charbons du Royaume-Uni, Lorsque la
ddgringolade des frets eut pour eonsdquence de ne jouer qu'un r61e secondaire
dans le prix du charbon amdricain, tous les pays qui payaient le charbon
anglais si eher s'abstinrent de placer de nouvelles commandes et d'alimcnter
le pool avee lequel on avait pu, pour rdglcr la dernidre grdve de l'automnc,

') Voir le n« 70 du 15 mars 1921.

iille - Parte dm liiale
augmenler.le salaire des mineurs. Aujourd'hul, eette cagnotte est vide, mais
le Gouvernement se trouve cn face d'un deficit. Sir Robert Home,-Chancclier
de l'Echiquier, l'a exposd en details dans un discours k la sdance de la Chambre
des Communes du 5 avril: «Not only is there no surplus, but already the
Government bas had to meet a serious deficit.» II asouventctd ditqiie la baisse
subitc de prix de combustible «aurait dü etre prdvue ». En -toiite" conscience,
nous ne le croyons pas, attendu que les deux personncs qui'aüraieht diV lc
mieux connaitrc la situation, d'un.cote le President du Board of Trade, et
de l'autre le Secretaire de la Federation des mineurs, ont'toiis 'deux reconnu
que leur attente avait dte trompee. En janvier dernier, lörs de'eertaines
reunions entre le Comitd executif de la Federation des mineurs et les proprid-
taires des mines, ainsi qu'avec le Prdsident du Board of Trade, le Secretaire
de la Fdddration parla lui-mdme d'une baisse inattendue que personne ne pou-
vait'prevoir (the unexpected slump in exports and the sudden fall in prices
which no one could have foreseen) et Sir Robert Hornclui-mdme, dans son
exposd du 5 avril dont il a ddjä dte parle, a dit: «Le fait est qu'il y a eu une
baisse considerable des prix du charbon et que toutes nos previsions, des deiix
cötes (le cöte des mineurs et celui du Gouvernement) se sont trouvdes fausscs. »

(Tlie fact is* that there has been a great slump in coal prices and that all
our anticipations, on-both sides, have been falsified.)

En outre, lore d'une conference qui a eu lieu le 11 avril au Board of Trade,
et oü les propridtaires des mines et les-mineure dtaient reprdsentds, Mr. Uoyd
George, Premier-Ministre, a dit: « II y a eu urie descente dont Ja pente et la
soudainetd ont ete pour ainsi.dire sans precedent dans i.'histoire de l'industrie
charbonnidrci

II y a eu une baisse dc 79.9 ä 33.6 au earreau de la mine pour le charbon
d'exportation et, ce qui est encore plus grave, il est difficile de faire des affaires
meme k ce prix. Selon mes informations, les marches sont pour ainsi dire
fermes, tant dans TEiirope Continental que dans l'Am6rique du Sud, et,
mdme ä ees.prix (omparativement bas, ce n'est qu'avee la plus grande diffi-
culle que les exportateure de eharbon Irouvent un marchd/ «"There has been
a slump, in its steepness "and in its suddenness almost without precedent
in the history of the eoal trade. There has been a drop from 79.9,at the
pithead, so I am informed, to 33.6 at the pithead in the export trade, and, what
is'still worse, it is difficult to get business at that, so I am informed. From
what I understand, the. markets arc almost closed, whethcrribis on the
Continent of.Europe or in South America, and even at these comparatively low
prices it is with the greatest difficulty that those who are engaged in' the export
business can find a market'lor their commodities.» c; 0

Nous cstimons que "ces trois" declarations sont trds iiitdressantcs^.car eile«
permettent de se rendre "eompte des raisons pour, lesquelsiJes payHnäustriels,
cömme par exemplc la Suisse, - ont dü continuer k placer desj„comq)iandes
pour.de' longs möis ä.l'avance, comme si la situation ne devaiLpasse modifier,
Risquer d'dtre. sans eharbon etait iin danger bien plus eonsidbrable que de le

payer., ehqu

3f Mssures Idgislatives concemant la protection des industries essentielles.
" Le change et. le dumping, "Ma commuiiiealion publiee1 dans la i'euiuc du
' 7 tüTi 1' eo'ntenai t'\'m tesurhS du texte des deux rdsolutions que le Gouvfetn'ement

i "ql'interitipn 'de presenter aifParlement sur ee sujet. L'intrödüctibh'de ce bill
devait avoir lieii le 5 avril,-mais, le temps de la Chambre. des. Communes
ayant jiour ainsi dire 'dte entierement eonsacrd 5 lä g'rayo Situation erdde

par la greve des charbons, la dite introduction a did remise. Gn ignore ;jusqu'(t
quelle date, mais il ne saurait s'agir de bien longtemps, 5 moins que"'la grdw
ne s'aggrave.

*
-i

Poste adrienne, Les envois ordinaires et recommandds do la poste aux
lettres (k l'exception des recouvrements, des remboursements et des lettres et
bpitcs avee yaieur ddclaree) ;i destination du ..Maroc Occidental et do la
Tchcco-Sl oyaquie peuvent Gtre transport es par la pbstöüdrienne.

Les correspondances doivent" porter la suseription bien appaTCitof (pour
le Maroe Occidental) «Par avion-de Toulouse k Casablanca», (pour la Tchdco-
Slovaquie) «Par. avion de Strasbourg a Prague».

L'affranchiäsement est obligatorre et be composo de la taxo ordinaire ot
d'une juirta'xo'adrienne, ü.couvrir aussi =en timbres-suisses. Les surtaxes ad1-

riennes ont. dtd diminiiees dernicrement;et so montent ainsi:
-

a),pour 1 elfa r o c'O'et i'd e ri t"a I: fr. 0..75"jusqu'A, 20"g,''fr?'l;75
au delä de. 20 g jüsqu'ä.lOO.g, ,fr.'1 par 100 g.ou fraction, de 1611 d'exe'ddont
jusqu'au poids maximum de 500 g. '

'

b) pour la Tcli 6 c o-S'l ovaquip : fr. 0.50 jusqu'i 20 g, ,fr, • 0.75
an delä de 20 g jusqu'ä 10Q g, fr. 0.25 par 100 g oil.fraction do 100 g'd^exed-
dent jusqu'au poids m'aximuip de 2 kg. \ iU.

Aetuellement les avions circulent d'aprds Phoraire suivRnt: a) de Toulouso
pour Rabat et'Casablanca les lundi, mereredi, jeudl et samedy d,. 10,o_ h.
(Geneve ddp. it 4 h. et Bile dep. it 500 b. les dimanche, mardi, mereredi et
vendr'edi); b) de'Strasbourg pour Praguo les lundi, mereredi'et veridredi k
11" h. (ddpart de Bile le mdrae' jour it 5°' h.). *

— Propridtd industrielle. Par note du 26 mare 1921 la legation do Hongrie
a notifid au.Conseil fdddral l'adhdsion do.ee pays it l'arrangement du 80 juin
1920.coiiceraant Ja conservation ou lo rdtablissemcnt des droits .de propridtd
industrielle -atteints par la guerre mondiale.

— Consulats. Le 8 avril lo Conseil feddral a accorde l'exequatui;: a) it
M. Emilio Elcs en qualitd do consul gdndral d'ltalie it Gendvo^b), it M. le
Commandern--Nob Eririeo Acton, en. qualitd de consul gdndral iyLuganov

+
»J

Flugpost. Gcwölinlicho und eingeschriebene Briefpostgegensllinde
(ausgenommen Einzugsmandate, Nachnahmen, Wertbriefe und Wertsch'iehtcln)
können nach Westmarokkb und nach der Tschechoslowakei mit der Flugpost
Uefördert(Werden. >•

Die Briefschaften müssen die auffallende Aufschrift tragen:..(fiit''Wost-
marokko) «Par avion'de Touloiiso it Casablanca»; (für die Tscl/edlioridwakei)
«Par avion de Strasbourg.it Prague». ^' Ausser der ordentlichen .Frankatur sind die Flugpostzuschläge mit'
schweizerischen Marken zu decken. Die Flugpostzusehlüge sind kfkzllch^herabgcsetzt
worden und betragen nun: £ c

' w.Lx- ,1

a) f ür WeBtmarokko : 7o Rp. bis zum Gewicht' von..20,g, 175 Rp.
über 20 bis 100 g. Für höhero Gewichte als 100 g ist ziu: Taxe von Fr. 1.75
iür jede weitern 100 g oder Bruchteile davon 1 Fr. bis zum Höchstgewicht von
500 g eu erheben.
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b) für d 1 e Tsc h e c h o s 1 o w akei-: 60 Rp. bis zum Gewicht von
20 g; 75dtp.-;iibcri20 bis 100 g. Filr höhere Gewichte als 100 g ist-zur Taxe
Von 75 Rp...iilr jede weitern. 100 g oder Bruchteile'davon 25 Rp. bis zum
Höchstgewicht von 2-kg zn .erbeben.

Gegenwärtig verkehren die'Flugzeuge nach folgendem Flugplan: &) von
.Toulouso nach Rabat und Casablanca jeden Montag, Mittwoch, Donnerstag
und Samstag "10" "Uhr (ab Genf 400 Uhr und ab Basel 5" Uhr je Sonntag,
Dienstag,. Mittwoch und ^Freitag): b) von.Strassburg.nach Prag jeden Montag,.
Mittwocli.uhd Freitag'II*5 Uhr (ab Basel gleichen Tags 5°" Uhr). ''

— Schweizer Mustermesse in Basel. Die östoi'rcichiscbe Handelskammer in
der Schweiz teilt mit; dass-.ihr geschäftsführender Sekretär, .Dr. Max Snio-'
lensky, Vom HandelSihuseum in Wien (staatliches Exportförderungsinstitut)
und der" Fachgruppe für Messeangelogenheiten in Wien, beauftragt worden
sei, sie bei der Schweizer Mustermesse in Basel zu vertreten, eventuello,
Anregungen MdSsefeitung öder von Schweizer Kaufleütcn'entgegenzunehmen

4<-- _ ev

und, allenfalls-Auskünfte über österreichische wirtschaftliche. Verhältnisse
erteilen.' ~ ' '

Vom.schweizerleohen Geldmarkt
Offizielle* Bankdiekonto und Prlvnt.ntz

Prtvatutz Im Vergleloti n

15. IV.
• 8. IV.
l.IV.

24. III.
18. HI.
11. III.

OfSiltll Privat
% %
4'/, 8'/«
4'/, 4
5
6
5

Tlgl. Cdd

8-8Y1
87«—4

47« Z'/i—S'ji
47« -374-37J
4*,'io 87,
47,0 37«—87»

<+
Parti
%

—1,126
—1,000
—0,876
—0,876
—1,812

über, —
Landen

%
—2,250
—2,260
-2,126
—2,125
—2,062

—1,312 —2,437

untar)
BarHn

+0p87
+0,875
+0,500
+ 0,600
+0,562
+0,662

Wechsel- (Geld-) Kurse
In •/„ Ober (+) baxw. unter (—)

Parität
Frankreich .England Deutichland

—690,1 —104,8 —926,0
-691,8 -103,4 —926,1
—697,0 —104,2 —924,9.
—594,8 —92,7 —924,6
—600,3 —104,7 —926,1
—678,0 — 83,5 —924,8

Lombard-Zinslose: Basel, Genf, Zürich 67*—6°/°- — Offizieller Lemkard-Zlnsfon
dar Sehwell. Natlenalbanh — Darlehenskasse 5%-:

vui Annoncen; Regle t

PUBUCITAS A. 6. Anzeigen - Annonces - Arnum Regl; des annoncei:
rUBUCITAS B.A

Xiiterjiütioii&le Transporte
«Cr-CNfl»*.

' BaSei, Antwerpen, St. Gallen, St. Louis, IVIulhouse (France)
- - - in in in

Bestergauisiertcr TeMiiverkehr
[i'.'Ia'',,",i>.'1®aS1an(l-Schweiz-Elsass

Regelmässiger Ue&ersee - Export
898

Billigste Manipulation und Abtransport®, von Rohstoffen der TexUl-
./" Branchi^tn den Seehafen dn reit eigene Facblente -

.1* ig* v ' ' Vv •

Assekuranz — t.ni|priiit'i — Vprodlnnijsvcrkahra
«- .y —'"v *r. • - T .> V.->, 4r"+-> -

Die Herren Aktionäre werden.hiermit höflichst, eingeladen zur

XII. ordeiiciieii eeneralyeFseiiilüi 1

auf Freitag, den 29. April 1921, nachmittags 41'? Uhr •"

jäti im ijji iu«j. inirfi Zürich, St. Peterstrasse^Ö"' M"" .•»"»""•rjM
- iOvü uüWSiiri. ti'nt'. •• ' ' - •!)•!!>• .«..»'JULibifrSih f'f Ol if /•»!*'

TRAKTANDEN-: • •

+."Pretekoll-der'letzten Generalversammlung. '"' * ' .<>.'*+ uf.

-2;- Vorlage von Rechnung und Bilanz, sowie 'Geschäftsbericht pro 31. De¬
zember 1920. • :•/. n.'-'l 4.'

-^.-Bericht-der Kontrollstelle.
.4.. Abnahme-der-Jahresrcchnung und Dceharge-Erteilung an Vrrwal-

tuggsr^t'nnd, .Direktion,. -

5. Bc|chluslfass|)i^g über die iVerwendung 'lies Beirige.yip.i'.tkj.' *
6. Wahlen in dfen' Verwaitnngsr.it.' -l;v ~'

7. Wahl (1er. Koptrollstelle.
8. Verschiedenes. ' '

f
Bilanz »und-Gewinn-.-und .Vcrlust-ltechuuifg, sowie der Geschäfts- und Re-

visorenbericht liegen von Dienstag,, den 19. April an im Bureau der Gesellschaft,

St. Reterstrasse 18, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. Zutrittskarten

zur ^Generalversammlung können daselbst bis Und mit 28. April a. c.
gegen Einreichung eines Nummernvefpeietmisccs der vertretenen Aktien'
bezogen werden. (109S -/) 11(52

Zürich, Uoh 15. April 1921.
no > ,i- ; - Der VeiMwaltutigsrat.

Accumuliitoren-Fflbrtk Oerlikon
> < pt/\ 'j Oerlikon bei Zilrick

von
I^G_icntige''_peneralVersammlung unserer Gesellschaft hat eine.Dividende

itt.so
pro Aktio für das Geschäftsjahr 1920 festgesetzt.'

_

Dementsprechend wird der Coupon Nr. 26 unserer Aktien Nr. 1—16.500
mit Fr. 20 ab 14, April 1921 an der Kasse unserer Gesellschaft in Oerlikon,
bei dem Schweizerischen Bankverein in Basel, Genf und Zürich und den
Herren A. Sarasln & Co.,;Basel, eingelöst. 1163

Oerlikon, den 13. April 1921.

Der Verwaltungsrat.

MM«!* rmiwe ü leusui

le mereredi, 27 avril 1921, ä 2,45 heures
chez Monsieur Alfred Brandenburg

,yv". s Place St-Fran^ois, Lausanne
ORDRE DU JOUR:

l:j<Rapport du president. 2. Rapport du mödecin-directeur.
3. Approbation des comptes. 4. Divers.

22457 L) ; 1160
^

Le Prößideirt- DivMorln.

:, [Uns mi III. üiii Oeurteiamloiis
; "j,: aist.SciDslasf, fiel 38. fißfi! 1921, naämiüaos Wh lim,

im Ratliaas in Msp.
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. Entgegennahme der Halbjahresrechnung per 31. Dezember 1920 und des

Berichtes der Kontrollstelle. Entlastung, des Veiwaltungsratos und der
Direktion. *

3. Bcsciilussfassung über die Vevwendtiug des Reingewinnes.
,,4;. Wahl der Kontrollstiile für.das'Jahr 1921.

Bericht, Bilanz, Gewinn- und Verbis.trechnung sowie Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 23. April 1921'nh auf dem Bureau der Direktion zur Einsicht
der Herren Aktionäre. :iiit'.' 1150

Zutrittskarten zu-dieser General Versammlung können gegen gehörigen
Ausweis über Aktienbesitz bi<. zum 2S. April .an der Kasse der .Gesellschaft
bezogen werden. :

Zciingen. dmi 15. April 1921.
>1 ]' • »- .<* Der Verwaltungsrat.

Mmtel Boden
'

Mtäm zur oifien ßMüte iieReraluersammiuDg der Aktionäre ^

auf Donnerstag, den 30. April I92C, nachmittags G'/2 Uhr
im Grand H6tel in Baden'

TR A KT AN DEN:
* "j;.'Protokoll.;
.V 2. Vorlage der-Jalircsrcchnung für 1920.
C " 3. Bericht Uc1". Rcelimtn'gsrcvisorcn.

-I.. Abnahme der .lahresreehriung u. Dccbargc-Erlcilüitg an die Gcscliscliaflsorganr.
% - 5.. .Hcscliliissfassung über das Jalircscrgcbnis. \

-iv> G.. Wahl der Kontrollstelle für 1921.

Zuirittsknrten zu dieser Geheralversaninilung können. gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bis längstens 28. April 1921 bezögen werden bei dem Grand Hötcl Baden
und der Schweiz. Bankgcsellsehafl in Kaden: " -1042 (1802 Q)

B'ADEN.'dcn ,1T April 1921.
tr:; Der. Präsident dcs Vcruualtungsratea.

I_Ciß. IA., Gsneuß

r fissemüiae generale eKiraordinaire
lundi, 2 mai 1921, ä 16 heures, ä la Chambre du Commerce

8, Rue Petitöt, ä Geneve.

ORDRE DU JOUR :

1. Augmentation du capital de lä socidtü.
2. Approbation (Rapports; •

' : '

3. Modification dos staluts.
(255 X) '1038

fissemhige generale ordjnaire des actionnaires
lunili, 2 mai 1921,-ä 16.30 heures, ä Ea Chambre du Commerce

8, Rue Petetot, a Geneve.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil 'd'adrriinislralion.
2. Rapport des commissaires-verilicateurs.
3. .Votations sur les conclusions do ces rapports,
4. Approbation' des-comptcs ct do la geslion des adminislroleurs.
5. Fixation dos jetons ae presence des rnombres dn conseil et

des cominissaires-v6rificaleurs.
6. Nomination dventuello d'un ou ptusieurs adminislralours.
7. Nomination d'un connni.ssairo-vörificaleur et d'un suppliant.

Le bilan, le comple do'profits et pertes, et le rapport des com-
missaires-vArificateurs sont ä la disposition des aclionriaircs, au siege
social.'

Pour prendre, pari aux, assemblies ci-dessus, chaqne aclionnaire
doit, 3 jours au moins avanl'la reunion, d^poser ses actions au siöge
social, ou au Comptolr d'Escomplo de Genöve, ou procluire an conseil
d'administration un recApissö do döpöl de ces actions dans une
banque ayant son siege en Suisse. '

Geneve, le 14 aVril 1921.

Le Cornell d-admlui»f ration.



I8.IV.VI921 H? HM — 783

mi* jr *wwB»anawiBj5PP»i*W»MMpwjsaM.
jt 3».:; s irji y, CO 1. > I.; 3ui Jvf.'J I .yr<i.Vi:f l.')'»f ••: §'

' >S«taw«ia&e

•A -.V

frf S
V >.. f

Messieurs Ics.^actiqnriaires.SQnt coavoques en

>
: asses* oiirle onure4! samioairr

•-ü' pour le.3Ö')avrii 1921, a iö heiires/- - 41

ä i'.Hotel Esplanade"a; Locarno (Minusio).
'

:

ORDRE DU JOUR: >' • • - m.'?
i 1. Rapports c!u conseil d'adrn'mistration -.et flc d'organe-do ebulrole;

2. Approbation des compter et dtk barge aux 'orgaries'responsable.;;
8. Repartition- des benefices; --»a**

4, Nomination d'admiuistrateurs et de Forgone do eontröle;
5. Augmentation, dir.capital social: eonstotion de la sou-criptioa .et de; (fa

liberation dCs'noiiveiles actions;
0. Modification des art. 5 et 34 des staiuts.

Pour prendre part s\ FaSsemblce, less aetionnaires doivent indiqner Fes

iium6r'os.de leurs actions jusqii'au 27 avrll 1921, ä.initli,'au siege de lä soeld (d,
Rue C&rd, 5,'ä Geneve, ou dahs les bureaux de la söcielS ä Locarno on ii'la
Banquo popula-ire Suisse ä Fribourg. ('2554 F) 1142

Lfi bilnn, le eouiptc de profits ct pedes ainsi que le lappoit de Forgane de
eontröle seront ä la disposition des'aetionnaires, ä partir du 21 'avril 1021.
aux adrcsses ei-deffiis. _ •

> '-oiiKetl d'adminlittriitlo».
•«

ti

11

la"'»t'-j
:a,. : •. /• r.-, .-a ,r.lit Ueflcn.'tlcuxielcn'V'.bnchipe'rn
12 "'diesercvorii'jglich'ch'pK'aiizllsteil'u'.'' J'

ItuchihiItcr-Kcder liotllchst "iiiit, '; 1

II
i St. liaise (Heudifite))

a

St

dass die.nein; Sendung aus erster'' f<; cngftseirer FnbMk'erngetVotferf'ist.
a'-' '•'* -Wir bön'nih datier alle'drei Feder- O''"050

t EFpüF ,!nntJ M' zu Fr. 5 u
p.el'io.v jpar.lGroiliiefcrn. - .Muster gratis,' '

S A I,."--!.''; i i'ifOll't" !'. '

a.-aPAPETERIE

'tB

M.'mimwmti St co.

BB.iaasnaBBsassBaiSBoaasBaaBBBBaBBBB:

if :> T

rid |
:>'tf fp ?>'.

rtd

k*. :.r?

^ " MSÜlfi'" ]
;i jj.OU. t Ii Äj :•

i'J.» :,o» giiir.iu:'''
j,Ue,bert£i,$hfj}f! einfache

; Bpcihfitungs - Methgde -
nfft"! grosser 'Fraparnis

rnaArbai'iZeitund
Material. GleicbzeitigeEiii-.

..kaufs-^Statistik' ^indJBe-
1

triebs-Eoatrolle, Sil

<->;7 ••• ;

i'anl I4eller
.Bas.g.t—-.Retbaxga^e 44

iiliiiigirä
hcY.v.n derlei', tuchuger

"Vo^griSÄerer Finna"

S<jfferten'fnft'gfenaucr An-
.gäbe über bisherige Tätigkeit

Und Geliältsansprüohcn
unter Chirtrc W. 2730 Y. an
die i'ubiiritas A.-C., Bern.

Jtatnul•'Baehhsltuiii
xichtet ein B. Frlseh

- Büebererperte, Zftrisk 3.-

Weinbergstraaso Nr. 57.

Messieurs les aetionnaires sont eonvoejues cn: '1

I. Assemblee generale ordinaire
pour samedi, le 30 avril 1921, ä 11 heure's du iuatiii, au siege social; ä St-Blaisc.

ORDRE DU JOUR :.
"

1. Leeturc, adoption du pröebs-vcrbnl de l'nssembl6c generale ordinaire du
• 2 juin 1920;

2. Comptes de I'exercieo social clöturö !e 31 deeembro 1920; rapporl du
Conseil d'adininistration et des commissaires-vcrifieateiirs; discussion et-
votation sur ces rapports; : '

3. Nomination d'admiuistrateurs (Statuts art. 12);
4. Nomination des commissaires-vörincateurs pour l'exereir« 1921;
B. Divers.

Tl. Asselnbiee generale extraordinaire
a"<t\

'4

pour samedi, le 30 avril 1921, 11 % heures du matin, au stege social, k

llilii(ü-WalznHaii§ii
QeneralvcrsammlDns äer AKtlon&ll'

f —- w •'*

Montag, den 2. Mai 1921, nachmittags 4 Uhr, im Kreuz in Rheineck

itli'ilfl'A lOIT.lll 'Inf

{ix*

St-Blaise.----"

1. Reductiou du capital actions^
f?. GrAntinn d'nn eanitAl n.c.tiniis

ORDRE DU JOUR:
"i cjigiis'ßll

i<~ f i

2. Creation d'un. capital actione privilegie.
Pour pouvoir partieiper aux asscmblces, MM. les actionuaires ont fqcffec-

tuer au siege social A St-Blaise, jusqu'au 27 avril. 1921, A .6 .lioures-du soir,
le döpöt, soit do leure actions, soit d'un reeepisst: cu tenant lieu. En cehange,
il sera-d<Mivr6 une eaite d'admission ä l'assembI6e. >>< •• • '

Le bilaD, le comptc de profits'et pertea, et le"rapport des coiniitissaires-
verificateurs scront ä la disposition des uetiommir'es au'siege'soehiL 8''joiir.s
avant l'assemblee generale. '» "• ' (911'N) 1147

St:Biäise,l«".'i:V':iwii'i92'l. '!**
j.e «'inscll d'ailmlaltii n-.>io».

'1 •
*

.--«i '/ c 1'
' •" ' • \ f*

f I ^ •. ' j • •>

Die liurre/i Akliuniire werden hiermit zur

¥11. ordcnfliclicn Gc9iralvrsamuilBng
auf Samsiag,yden 30. Aprifl, nachmittags

Uhr, ins " Hotel „Royal" eingeladen.

Geschäftsordnung:
2V,

l. Protokoll.
2. Jahresbericht und Jahresrechnung 1919/1920».w

'
<

icnarge-Erteilung ,an die Ver-

(1923 Z) ;1010

3. Bericht .der Kontrollstelle und Deel
waltu'ngsorgane.

4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Diverse.

Rechnuhgs- und.Jahresbericht liegen im Bur.eaü, Uloqhai 57, zur
Einsicht.auf. Ausweis,(Iber Aktienbesitz ist mitzubringen. •

Zürich, den 15. April 1921.
• ^ Dei* Ve'rwaltungsrat.

AktioigeseusctKift Cari.Wciicr
jfh'.Wfinterthui1

•' » .-1—: g '

In der .am 14. April, abgehaltenen Generalversammlung wurdo
die Dividende für das Geschäftsjahr 1920 auf » (1912 Z) ;1039

.fr..8@,~ per AMie i <.

festgesetzt. Die Auszahluhg:'erfolgt von heute' ari ^egen Rucltgah.ö;'1
der mit Nummernverzeichnis begleiteten Coupons Nr. 20 spesenfrei'r

' In tWfiiterthuf: ;:d^l der Kasse der'Gesellschaft, r ;" 5
• h:ei der Schweiz! Bahkgesellschaft, ,F .,k"

." ]" ' ' In Zürich':'1'' bei'der Schweiz,;B'anicgeäeilöc]iaft?
' Gegen Rückgabe der l'aloris können die neuen Couponsbogenr-

bei der Schweiz. Bankgesellschaft in Wlnterthur bezogen werden»
WInlerthur, den 15. April 1921. t.

'•>?l ri' !'" *
•;q:i si ..-I Der Venvaltuatjsrat.

•J TR AKT AN DEN :

1. Abnalime-.dör RecbDung fftr 1920.'. „
2. Wahl desiVcr\i'altüugsrates und der Kbritrollsleiro.-

\ 8. Sla(utenrdYisiqij{f.;jJ1},5„vbh -m .JjBiidTi 'IUÄ

1 Rechnung und GesölUiÖstiaiicht köuö&i vom 17. April 1921 au iui Bahn-
; bureau in Walzenhausen, Stimmkarten gegen schriftlichen Ausweis über den
; Aktienbesitz vom 26. bis 29. April am gleichen Ort bezogen werden. Eintritts-
; und Stimmkarten berechtigen.dic Aktionäre am Tago dqr pRnpjalxersammlung

zu freier Fahrt,auf flec,pratjise[lbälin.' '

)tl), f.,,v(l,4G5,(}) 1J54

| Walzenbausen, 1-1. April 1921.

^ ;i Der VerwäHüngiSrat.

isMiPHra
Die Herren Aktionäre unseres Institutes werden !hicrm"it''ziir' '

J.- ; >l

ordentl. Generalversammlung
auf Sämstag, April 1921, iiachmittags^>;bfir,Jh

j in unsere Geschäftsräume in Zürich, Baiinhofstrassc I *
eingeladen.'' >• - -i.-.-'m »-i-rni;-'» ü,'c.id:'.:>K:.gi ; •

'*:»» TRAKTANDEN: .iii.a.w J -

1..Abnahme der Jahrcsreelinuug, der Bilanz, und des Geschäftsberichtes,
r sowie des BeriehtosGdcr .Kontrollstelle. Erleihuig der Entlastung an dio

Verwaltung, - ^
' ~r-

; 2. Beschlu^sfa^.ung^liber.üie ^Verwndung ;des 'JnhrdjtertFirges;)** ^
Die Siifnmlvk^eh i.verdn?ii? gegen. Ausweis über: (Uijf Alüfehb.Csk^.hiS und

:-mit 27. Aprij '1921' diirch unser Sekretariat ausgestellt", vvbselbst aueli die
(Bilanz, die ReclinuhgiüWr Gcwinh und Verlust, sowie fferBetfeht:»tier Kontro 11-

: stelle aufliegt. 11B2

i ti.;',;-:-''-. 0«,jr. Verwoltungsrat:

Iii Will 11 Uli
MM. des äctiorinaires sont convöques on V (1200*:M) - .71149'" ässemiiiie generale aFüiKaiFfi- 'f.- '

i'potir le jeudl 28 avril 1921, ä 2y2 Ii. du jour ä l'Hötel-Splendid ai Mentr'eux.

*r'Vr-:ÖRDRE L)Ü JOUR STATUTAIRE. - —

I- .-.g",.- I 'is ,d^fttlkMiiritstivstlogj.»
ant» ^ -y*

mere si 1!
MM. d'es-actio'nnhireä sdfrt convotfües 'eil

' " -; ÄBinsi^' seiiÄ mn»uipour le jeudl 28 avril 1921 i 4^ h. du .s.o]r,.ä l'tiötelHSplefläld ä Montreux.

f ' ORDRE DU JOUR STATUTAIRE.
Le bilan, le corrqite de' profits et p'ertes 'ainsi ejue le rapport des

Ifcontröleurs' sont iklaüispositlon :<te-MM. los äctiohnaire3 tEg'.le 28'(avril
'jä la Banque de Montreux;-gpFidölivrera,les,cartes cFaihhissjon äjl'as-
.sen3bl6e^6ner|letsur^6^ntation des litres. (1^9 Rf)

^
|1.148.

Ii© conseil «FadmlnisuatHou!'
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JB.A. IS JLt
Zürich - Sf. Gallen " Genf Lausanne - La Cfaaicx-de-Fomls

.*/ •,• Neaclsatei - Scliaffhausen - London

Biel Chiasso - Herisau - Le Locle - Nyon ;

Ajgje - Morgcs - Rorschach - Vaüorbe • •

GEGRÜNDET 1872

Aktienkapital Fr. 120,000,000 — Reserven Fr. 33,000,000

1 " Wir vergüten bis auf weiteres.

4%% für Einlagen auf Depositenhefte
und sind zu.pari Abgeber vonJ V.

15%% Obligation«* unserer Baak i

Hl

I

auf 1—5 Jahre fest,.,

gegen bar oder im Tausch gegen gekün--
cligt^ und kündbare eigene Obligationen

Q) 4168

0
0:
B
B
B
BHBBasasi

'"Die Obligationen werden am finde der Laufzeit olmo
Kündigung zur Rückzahlung lallig. Die .Titel lauten auf
den Namen oder den. Inhaber und sincV mit ITalb-
jahrescoupöhs' per 15. Januar' und 15. Juli versehen.

BASEL, im April 1921. DIE DIREKTION.

Zünsler Bepesifeeleisk
Die Herrdn Aktionäre werden hierin it zu der Mittwoch, den 27. April

1921, vormittags 1015 Uhr, im Zunfthaus zur Zimmerleiitcn stattfindenden'

ordentliclen &eiter&lVersammlung
cingel?

'

TRAKTANDEN.:'
1. Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1Ö2Ö und- Bc-richt der Rcehnungs-

revisocen. «rr » -iiTofu.. ,,.,k u
2. Abnahme der Rechnung für das oi>:nddrcissigstc Geschäftsjahr und

Dcehargc-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3.. Beschlnssfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

,4. Wahlen in den Verwaltungsrat. '

Bgs^tzupg .der Kontrollstelle ]>rc. .1921. ^ '

Stiuimkartcn können vom 18. bis 20. April im Geschüftslokal, Ticfen-
libfc 8, gegen genügenden Ausweis des Aktienbesitzes bezögen werden,
woselbst während der gleichen Zeit dio Bilanz und die Jahresrecinning den
Herren Aktionären zur.Einsicht aufliegen. ' ,(1872 Z) 1105

Zürich, den 18. März 1021.

Per Vernaltüiigsrat.

CSoci^üe AnoiitiKne)
L'isseaMft osnerale ordiiiaipe des aeiiowires

"jst convoquee .pour le samedi, 30 avriS: 1928,
85,15 heures, ä l'HöteE Suisse, ä Vevey
L'ctablbsement de la feuillc de prösenee eoiumcncera ä 14.45 heures.

ORDRE DU JOUU:
1. Rapports du conseil d'administration.ot des eoutröleurs.

Affectation du bönöfice et fixation du dividende.
3. Nomination des cöntrüieurs.
4; Propositions individuelles.'

Lc bilan et lc compte de j^rolils et pertes, aiusi que le rapport de MM. les
euntrölcurs scront ä da disposition de MM. los actiounaircs au siege social
des lc 20 avril.

Lcs eartes d'adraission ä Passemblee generale scront delivrees sur,indication
des'iiumeros des action's, jusqu'au 29 avril:

au siego social ä Vcvey;
an Comptoir d'Escompte de G'cnövc, k Lausanne;
k l'Uniou de Banqucs Suisses, ä Lausanne et Vevey:
an Credit du Leinan, k Vevey;
chcz MM. de Palczicux & Co, ä Vcvey. (45800 Y) 1120

Vevey, lc.-18-avril 1921.

A- Le conseiE dradmiwistration.

E.PöiliSI Cie, S.A., Ste-Eralx
Le dividende pour l'exercice'1920 hxä ä 4 % % est .payable des

le 30 avril 1921 par " -1151*
«fr» ick, tr «< « «b\ 41&

-» £
contre remise du coupon n° 1.

- '• Le eonseil d'administration.

üiilenvoiMl • Sdireitsiiiassliineii
Höc'asto Leistungsfähigkeit und. Solidität

Telephon Selon« "'„a Zürich
fiir kaufmännüchc u. industrielle Betriebe, Kanzleien, gelehrte
Berufe, Gevrerb", Handwerk u.' Privatgebranch unübertroffen.

Prospekts und Vorzeigung kostenfrei
Gent: Mr.chincs ti öcvlre Underwood S.A.,

• Place Metropole 2
Lnusnuuc: Agencc Underwood, 734

PJ.icc Bcl-Atr 4
Filipino: C. Garbani-Nerlni, Pa. Riforma
Ncuchiüol: <R. Legier, rue St-Honor6 3

Emst Wanner, Ralliausg. 20 •

Basel: ft. lieber, Freiestrasie 75
Morn: Fr. Gall, Walsenliausplatz 25
St Gallen: Mnrkw'a der & Cie.
J,u7ftrii: Karger & Go., Stadlbaasstr. 1

Ln CliaiixdD-Fondsr Meli ler S.A.

mr
IHlili MRilUHH| Dil hEIIO

a, <len 2S. Aprü 1921, yoi'imUtags 11 Vlir

inn IMIiliiiEicliilff
Gesellschaft für Eisenkonstruktionen, Wasser- und Eisenbahnhau

in BASEtz *'

Eiliis 19!

auf D' liuer '

im S iHbr.siuo iu Basel (hinteres Sitzungszimmer)

TRAKTANDEN:
t: ^-^eiiiuihiuQ des. Jahresberichtes, der Jahresrechnung pro

• ' 1920 und des'Berichtes der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über, die Genehmigung der. Jahresrechnung

und.Ent)astung des Yervvaltungsrates von der Geschäftsführung
im abgelaufenen Geschäftsjahre. •

3. Beschlussfassung über, die Verwendung des Jahresnutzens.
4. Wählen in den. Verwaltnngsraf.
5. Wahl der Kontrollste) c. • • (1751Q) 1085!

Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen,
haben ihre Aktien bis spätestens Montag, den 25, April, mittags 12 Uhr,
bei der Gesellschaftskasse, Aeschengraben.24,

oder beim Schweiz. Bankverein,
bei t'eti Herren 'Dreyfus-Söhne'& Cie.,
bei den Herren A. Sarasin & Cie.,

alle in.Basel, zu hinterlegen, wogegen ihnen aui den Namen lautend«
Zütrittskärten ausgestellt werdeil.. '

/
Die.Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der

Revisionsbericht liegen vom 20. April an im Bureau'der Gesellschaft zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Basel, den 11. April V-It;
Der Verwaltungsrat.

sin MpM igü in

finsserordentltche Seneraiuersoiamluns du AKfloniie
I V Dienstag, den 26. April 1921, vormittags 10 Uhr
f "

am Sitze der Geseifschaft, Dufourstrasse 51, In Basel.

TRAKTANDEN-.
Abänderung von Art. 26, 29, 30, 31 der Statuten,

r -Wahl eines Verwaltungsratsmitgliedes. (1674 Q) '1033

Sollte in der einberufenen Generalversammlung :die für ein«
Statutenänderung vorgeschriebene Zahl von zwei Dritteilen des
Aktienkapitals nicht vertreten.sein, so werden die Aktionäre zu einer
unmittelbar im Anschluss an diese stattfindenden • '•

Ii. Russuafäeaiuchßi Smülversanmluni
hiermit eingeladen, welche dann ohne Rücksicht auf die Zahl der
vertretenen Stimmen bescbliessen wird.

Traktandum der H. ausserordentlichen Generalversammlung:
Abänderung von Art. 26, 29, 30, 31 und 32 der Statuten.

Um an der Generalversammlung teilnehmen zu können, haben
die Aktionäre ihre Aktien mindestens-drei Tage vor derselben bei
der Gesellscbaflskasse oder bei den Herren A. Sarasin & Co. zu
deponieren

J>er V"erwaltungsrat.

MsocKte 1 A„ Aaictm-CenCve
Capital social Fr. 2,500,000 entiörerneut versU

MM. los actionnaires sont convoques cn

BSS8HMÜ §§3U erdlfiiiK
pour le vendredi, 29 avril 1921, ä 3 heures, au local de. Ja Bourse, 8, Rue

Pelitot, Geneve,-sivec Ponlre <]n jonr sniväut:

1. Lecture du rupport du conseil d'aduiinistration.
-2. Lecture du rapport des commissäircs des comptes.
,3. Discussion et votation snr lcs conclusions de ecs rapports.
4. Dächarge au conseil d'administration de sa geslion pendant l'cxcroice
'. 1919—1920. ' '

5. Nomination d'administratenrs.
0. Nomination des commissaires des comptes et d'un supplöant. Fixation

de leurs emoluments pour l'cxcrcice 1920—1921.

Pour assister k l'asscmblec, MM. lcs portciirs d'aetions devront döposcr
leurs titres avant le 24 avril au ;Comptoir d'Escomptö de Geneve, qui leur
dölivrera les eartes d'adiuission. '

Conformöment aux Statuts, le bilan, lc compto de profits et pertes et le;
rappört' des vörifieateurs" des comptes scront däposös au siego social dös le
19 avril. ä la disposition dös actionnaires. (2502-X) -1098

Lc conseil d'adininlilraUon.
—. [Buchdruckercl POCHON-JENT- & BÜHLER in Bern — Imprimerie POCHON-JENT & BÜHLER ä Berne/


	

